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Schnupperkurse

Platzreifekurse
AB 29,-€

AB 199,-€

WWW.golfcourse-siebengebirge.de

Bürgermeister Lutz Wagner (4.v.l.) und Landrat Sebastian Schuster (6.v.l.) bedankten sich für das Engagement für die Menschen in derBürgermeister Lutz Wagner (4.v.l.) und Landrat Sebastian Schuster (6.v.l.) bedankten sich für das Engagement für die Menschen in derBürgermeister Lutz Wagner (4.v.l.) und Landrat Sebastian Schuster (6.v.l.) bedankten sich für das Engagement für die Menschen in derBürgermeister Lutz Wagner (4.v.l.) und Landrat Sebastian Schuster (6.v.l.) bedankten sich für das Engagement für die Menschen in derBürgermeister Lutz Wagner (4.v.l.) und Landrat Sebastian Schuster (6.v.l.) bedankten sich für das Engagement für die Menschen in der
ErdbebenregionErdbebenregionErdbebenregionErdbebenregionErdbebenregion

Eine Spendenaktion begleitete das Landesliga-Spiel
Der TuS 05 Oberpleis engagierte sich für die Menschen in den Erdbebenregionen
in der Türkei und in Syrien

Bericht auf Seite 2
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...auf Haustüren von Inotherm  
für alle Haustür-Modelle aus den 
aktuellen Katalogen Exclusiv 
und Select.*  

Bis zum 15. April 2023 gibt es bei Metallbau Eichwald  
Haustüren und exklusives Zubehör unseres Partner- 
Lieferanten Inotherm zu einmaligen Konditionen!

     5 % RABATT...     5 % RABATT...

53757 Sankt Augustin  –  Am Siemensbach 2-4   

www.metallbau-eichwald.de  

HAUSTÜR-HAUSTÜR-

*Die Aktion gilt nicht für Modelle aus dem Katalog 
AKTION 24, Sonderformen und nach außen öffnende 
Paniktüren

WINTERAKTIONWINTERAKTION

info@metallbau-eichwald.de  

Telefon: 02241-3979 80

über 45 Jahre Erfahrung!

Anzeige 90x110_winter_2023_Winter.indd   1 09.01.2023   14:19:08

Eine Spendenaktion begleitete das Landesliga-Spiel
Der TuS 05 Oberpleis engagierte sich für die Menschen in den Erdbebenregionen
in der Türkei und in Syrien
(bk) Oberpleis. Bereits über eine
Stunde vor Anpfiff war die
Oberpleiser BASALT-ARENA gut
gefüllt. Zahlreiche Menschen,
sowohl die üblichen Stammgäste
als auch viele Zuschauer, die zu
dem besonderen Anlass, der
Spendenaktion des TuS 05
Oberpleis für die Nenschen in den
Erdbebenregionen Türkei und
Syrien, erstmalig den Weg zum
Sonnenhügel fanden, hatten sich
eingefunden. Bei leckeren
türkischen Speisen und einem
spannenden Fußballspiel standen
Zusammenhalt und Solidarität,
vor dem Hintergrund der Situation
in der Türkei und in Syrien, im
Fokus. „Es ist eine hervorragende
Initiative, die der TuS 05 Oberpleis
mit dieser Aktion hier heute
während des Landesliga-Spiels
zeigt“, so Landrat Sebastian
Schuster „Die Not der Menschen
in der Türkei aber auch in Syrien
ist groß und jegliche
Unterstützung wird dringend
gebraucht. Die Solidarität mit den
Menschen, die auf diese Hilfen
dringend angewiesen sind, kann
nicht hoch genug bewertet
werden.“ Während sich das

Bericht zur Titelseite

Landesliga-Team des TuS 05
Oberpleis auf dem Platz gegen
Deutz 05 beweisen musste,
konnten die zahlreichen Besucher
ihre Spendenfreundlichkeit für die
Erdbebenopfer unter Beweis
stellen. Die Spendenbox füllte sich
schnell und musste zwischendurch
sogar geleert werden. Der TuS 05
dankt allen Spenderinnen und
Spendern für ihre tolle
Unterstützung.

Die  Spendenbox fü l l te  s ichDie  Spendenbox fü l l te  s ichDie  Spendenbox fü l l te  s ichDie  Spendenbox fü l l te  s ichDie  Spendenbox fü l l te  s ich
zunehmend und musste sogarzunehmend und musste sogarzunehmend und musste sogarzunehmend und musste sogarzunehmend und musste sogar
zwischenzeitlich geleert werdenzwischenzeitlich geleert werdenzwischenzeitlich geleert werdenzwischenzeitlich geleert werdenzwischenzeitlich geleert werden

Mit einem Buffet wurden die Besucher in der Basalt-Arena verköstigtMit einem Buffet wurden die Besucher in der Basalt-Arena verköstigtMit einem Buffet wurden die Besucher in der Basalt-Arena verköstigtMit einem Buffet wurden die Besucher in der Basalt-Arena verköstigtMit einem Buffet wurden die Besucher in der Basalt-Arena verköstigt

AWO-Reisen
von Mainz bis Memmingen
Das Marktgeschehen in der Mainzer
Altstadt lockt die Teilnehmer/innen
der AWO-Fahrt am 13. Mai. Das
bietet die Tagesfahrt der Arbei-
terwohlfahrt Königswinter nach
Mainz. Ziel sind die Besichtigung
der Altstadt und ein Besuch des
Gutenbergmuseums. Die Fahrt
kostet 25 Euro, für Nichtmitglieder
30 Euro.
Memmingen ist eines der Ausflugs-
ziele der Sommerfahrt der AWO ins
Allgäu. Vom 13. bis 18. August geht
es nach Irsee, Bad Wörishofen,
Ottobeuren, Kempten und zum
Ammersee. Das Hotel liegt im
Kloster Irsee, einem Juwel barocker
Baukunst, mit Klostergarten und
Klosterbrauerei. Für die Fahrt gibt es
nur noch Einzelzimmer. Die Kosten
für Fahrt und Halbpension mit allen
Ausflügen einschleßlich einer Schiff-
fahrt auf dem Ammersee betragen
670 Euro. Wer kein AWO-Mitglied

ist, bezahlt 5 Euro pro Tag mehr.
Anmeldungen bei Lisa Marquart,
Telefon 02224-9696629 oder
elisa.marquart@googlemail.com
Gedächtnisleistung und Fremd-Gedächtnisleistung und Fremd-Gedächtnisleistung und Fremd-Gedächtnisleistung und Fremd-Gedächtnisleistung und Fremd-
sprachen übensprachen übensprachen übensprachen übensprachen üben
Das Gedächtnis und Fremspra-
chenkenntnisse können nächste
Woche bei der AWO Königswinter
trainiert werden. Am Montag, dem
20. März, findet das Gedächt-
nistraining um 15 Uhr im AWO-Treff,
Hauptstraße 109 in Niederdollendorf
statt. Am Dienstag trifft man sich um
18 Uhr zum Französisch-Gesprächs-
kreis, mittwochs um 10 Uhr kommt
mit der Sitzgymnastik Bewegung in
die Gelenke, um 14 Uhr gibt es den
beliebten Kaffeeklatsch. Am
Donnerstag findet um 18 Uhr drn
Spanisch-Gesprächskreis statt, und
am Freitag, 24. März, kann man sich
von 10 bis 12 Uhr im AWO-Treff in
allen sozialen Fragen beraten lassen.
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Erfolgreiche Karnevalssession für das Tambourcorps

Programm. Oft kommt man spät
in der Nacht zurück und muss am
nächsten Morgen wieder parat
sein. Dazu muss die Uniform immer
wieder schnell auf Vordermann
gebracht werden, da sich alle gut
repräsentieren wollen.
Wie läuft so ein Karnevals-
wochenende ab?
Die Musikerinnen und Musiker
treffen sich am Proberaum im
Bauamt Thomasberg. An
Karnevalstagen mit mehreren
Auftritten bietet sich ein Bus für
die gemeinsame Reise an. Jetzt
geht‚s LOS! Alle Aktiven nehmen
ihre Plätze ein und freuen sich auf
eine neue Auftrittsfahrt. Das
Corps ist nun mit guter Laune und
Vorfreude am Auftrittsort
angekommen. Instrumente und
„de Spitz“ werden ausgeladen und
es geht Richtung Bühne.
Die Aufstellung und eventuelle
Besonderheiten, wie spezielle
Laufwege oder bestimmte Lieder,

Mit fast 50 Auftritten kann das
Tambourcorps „Siebengebirge“
Thomasberg 1922 e.V. auf eine
erfolgreiche Karnevalssession
2022/2023 zurückblicken. Nach
zwei Jahre ohne richtigen
Karnevalsauftritt waren die
Musikerinnen und Musiker wieder
froh, Freude und Spaß auf den
Straßen und Bühnen zu verbreiten.
Begonnen wurde am ersten
Novemberwochenende mit Auftrit-
ten bei der Narrenzunft Troisdorf
und der Karnevalseröffnung auf dem
Marktplatz in Siegburg. Den
Abschluss bildete der Rosen-
montagszug in Siegburg.
Dazwischen lagen Auftritte im
Rhein-Sieg-Kreis und Fahrten bis
nach Nijmegen (NL), Frankfurt oder
Hagen.

Das Tambourcorps Thomasberg ist
Regimentsspielmannszug der
Siegburger Funken Blau-Weiss und
auch für die Strücher KG aktiv.
Aber auch eigene Auftritte, die
zur Unterhaltung und zum
Mitsingen animieren, gehören für
die Musikerinnen und Musiker zu
einer Karnevalssession.
Es gibt Wochenenden, da stehen
sieben bis acht Auftritte auf dem

werden durchgegangen. Der Ruf:
„AUFSTELLUNG!!“ gefolgt von
einem schrillen Pfeifen sind das
Signal zur Aufstellung. Der
Stabführer schreit „PaLoLa!“ und
alle Musikerinnen und Musiker
weiß dann, was gespielt wird.
Parademarsch, Lockmarsch und
Laridah. Durch den Saal spielend
auf der Bühne angekommen,
sortieren sich alle in ordentlichen
Reihen. Das geplante Programm
wird durchgeführt. Der „Treue
Husar“ ist meistens das Stichwort
für den Ausmarsch. Nachdem alle
von der Bühne abmarschiert sind,
werden die Instrumente im Bus
verstaut und weiter geht es.
Aktuell stehen für das
Tambourcorps Vorbereitungen für
die Mai- und Schützenfeste auf
dem Programm. Nachwuchs ist
jederzeit willkommen, die Probe
ist montags von 18 bis 21 Uhr im
Foyer des Bauamtes Königswinter
(Obere Str. 8, 53639 Königswinter).

Aufmarsch mit den Siegburger Funken Blau-WeissAufmarsch mit den Siegburger Funken Blau-WeissAufmarsch mit den Siegburger Funken Blau-WeissAufmarsch mit den Siegburger Funken Blau-WeissAufmarsch mit den Siegburger Funken Blau-Weiss

Heimspiel in ThomasbergHeimspiel in ThomasbergHeimspiel in ThomasbergHeimspiel in ThomasbergHeimspiel in Thomasberg
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Anzeige

Frisch in den Frühling: Am 23. März eröffnet
die neue ALDI SÜD Filiale in der huma Shoppingwelt

Das Frühjahrsmotto in derDas Frühjahrsmotto in derDas Frühjahrsmotto in derDas Frühjahrsmotto in derDas Frühjahrsmotto in der
huma: Freunde treffen, Farbehuma: Freunde treffen, Farbehuma: Freunde treffen, Farbehuma: Freunde treffen, Farbehuma: Freunde treffen, Farbe
tanken, Frische shoppen - undtanken, Frische shoppen - undtanken, Frische shoppen - undtanken, Frische shoppen - undtanken, Frische shoppen - und
Freudensprünge machFreudensprünge machFreudensprünge machFreudensprünge machFreudensprünge machen. Denn:en. Denn:en. Denn:en. Denn:en. Denn:
Pünktlich zum Frühjahrsbeginn istPünktlich zum Frühjahrsbeginn istPünktlich zum Frühjahrsbeginn istPünktlich zum Frühjahrsbeginn istPünktlich zum Frühjahrsbeginn ist
die huma Shoppingwelt nicht nurdie huma Shoppingwelt nicht nurdie huma Shoppingwelt nicht nurdie huma Shoppingwelt nicht nurdie huma Shoppingwelt nicht nur
mit üppiger Blumendeko ge-mit üppiger Blumendeko ge-mit üppiger Blumendeko ge-mit üppiger Blumendeko ge-mit üppiger Blumendeko ge-
schmückt, es gibt auch wieder ei-schmückt, es gibt auch wieder ei-schmückt, es gibt auch wieder ei-schmückt, es gibt auch wieder ei-schmückt, es gibt auch wieder ei-
nen Lebensmittel-Supermarkt! Dienen Lebensmittel-Supermarkt! Dienen Lebensmittel-Supermarkt! Dienen Lebensmittel-Supermarkt! Dienen Lebensmittel-Supermarkt! Die
neue neue neue neue neue ALDI SÜD Filiale eröffnetALDI SÜD Filiale eröffnetALDI SÜD Filiale eröffnetALDI SÜD Filiale eröffnetALDI SÜD Filiale eröffnet
am 23. März auf der Straßen-am 23. März auf der Straßen-am 23. März auf der Straßen-am 23. März auf der Straßen-am 23. März auf der Straßen-
ebene der huma Shoppingwelt.ebene der huma Shoppingwelt.ebene der huma Shoppingwelt.ebene der huma Shoppingwelt.ebene der huma Shoppingwelt.
Dazu gibt es für alle BesucherDazu gibt es für alle BesucherDazu gibt es für alle BesucherDazu gibt es für alle BesucherDazu gibt es für alle Besucher-----
innen und Besucher ein großesinnen und Besucher ein großesinnen und Besucher ein großesinnen und Besucher ein großesinnen und Besucher ein großes
Gewinnspiel mit attraktivenGewinnspiel mit attraktivenGewinnspiel mit attraktivenGewinnspiel mit attraktivenGewinnspiel mit attraktiven
Preisen.Preisen.Preisen.Preisen.Preisen.
Seit Juli 2022 wurde die Fläche
des ehemaligen Real-Getränke-
Marktes in der huma grundle-
gend renoviert und umgebaut.
Jetzt können sich die Besucher-
innen und Besucher der huma
Shoppingwelt freuen:
Ab 23. März 2023 bietet ALDI SÜD
ein großes Sortiment an Lebens-
mitteln und Convenience Food,

Haushaltswaren und Drogerie-
artikeln in hoher Qualität zu
günstigen Preisen.
Der größte und modernste Der größte und modernste Der größte und modernste Der größte und modernste Der größte und modernste ALDIALDIALDIALDIALDI
SÜD der UmgebungSÜD der UmgebungSÜD der UmgebungSÜD der UmgebungSÜD der Umgebung
Die neue ALDI SÜD Filiale in der
huma ist die größte und moderns-
te Filiale des Discounters in Sankt
Augustin und naher Umgebung.
Das vielfältige Sortiment umfasst
unter anderem mehr als 550 Bio-
Produkte als Standard-, Saison-
und Aktionsartikel - über das Jahr
verteilt und aus allen Warenberei-
chen. Dazu zahlreiche regionale Ar-
tikel, insbesondere im frischen
Obst- & Gemüsebereich, und über
700 vegane Produktsorten. Die Fi-
liale ist montags bis samstags von
8 bis 20 Uhr geöffnet. So können
die Besucherinnen und Besucher
in der huma Shoppen, Genießen
und den Alltagseinkauf wieder
bestens verbinden.
Großes GewinnspielGroßes GewinnspielGroßes GewinnspielGroßes GewinnspielGroßes Gewinnspiel
Ein Tipp: Vorbeikommen lohnt sich

gleich am ersten Tag. Denn zur
Feier der Neueröffnung begrüßt
die huma ihre Besucherinnen und
Besucher mit einem Gewinnspiel
auf der Straßenebene, direkt bei
ALDI SÜD.
EDEKA eröffnet voraussichtlichEDEKA eröffnet voraussichtlichEDEKA eröffnet voraussichtlichEDEKA eröffnet voraussichtlichEDEKA eröffnet voraussichtlich
im Juniim Juniim Juniim Juniim Juni
Und es wird noch besser: Auch
der Umbau der EDEKA-Filiale
ist bald beendet. Der topmo-
derne EDEKA wird voraussicht-
lich im Juni 2023 eröffnen.
Dann können sich die Kundin-
nen und Kunden der huma über
noch mehr Vielfalt und Frische
im Bereich Lebensmittel freu-
en und im großen Nonfood-Be-
reich des Supermarkts alles Nütz-
liche für den Haushalt finden. Der
genaue Eröffnungstermin wird
baldmöglichst bekanntgegeben.
2 Stunden gratis parken &2 Stunden gratis parken &2 Stunden gratis parken &2 Stunden gratis parken &2 Stunden gratis parken &
E-Auto ladenE-Auto ladenE-Auto ladenE-Auto ladenE-Auto laden
Wussten Sie, dass Sie im Park-
haus der huma die ersten zwei

Stunden kostenlos parken? So
kann man beispielsweise nach
dem Büro noch einen Abstecher
zur huma machen - auf einen
Kaffee, einen Snack oder zum
Shoppen.

Und der Alltags- ebenso wie der
Großeinkauf für die Familie oder
die ganze Woche lässt sich easy
mit dem Auto erledigen. Das
großzügige huma Parkhaus bie-
tet 2.300 Parkplätze, ein Teil
davon liegt ebenerdig zum neu-
en ALDI SÜD im Parkhaus West
(Zufahrt über Rathausallee).

Und: Im huma Parkhaus stehen
sogar kostenlose e-Ladesäulen
zur Verfügung. So spart man
beim Einkaufen in der huma Zeit
und Geld.

Alle Infos über die huma und
stets aktuelle News finden Sie
auf wwwwwwwwwwwwwww.huma.de.huma.de.huma.de.huma.de.huma.de
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Tanzkurse für Hochzeitspaare
in der ADTV Tanzschule Lars Stallnig

Anzeige

Kurse für Brautpaare schon ab
49,00 € pro Person
oder
Privatstunden für den individu-
ellen Hochzeitstanz
Die Tanzlehrer der ADTV Tanz-
schule Lars Stallnig heißen alle
tanzbegeisterten Tänzerinnen
und Tänzer nun schon seit dem
Herbst 2013 zu ihren Tanzkur-
sen im Ambiente der alten
Hennefer Feuerwache in der
Kaiserstr. 1 a herzlich willkom-
men
Die dynamischen Hennefer Tanz-
lehrer aus der Kaiserstraße be-
grüßen im Jahr 2023 wieder alle
Tanzinteressierten mit den neu-
en Kursen für Einsteiger und
Fortgeschrittene.
Besonders angesprochen wer-
den auch die Einsteiger, welche
Lust haben im Grundkursus die
wichtigen Grundschritte des
Paartanzens zu erlernen. Die
Grundkurse finden mit Start im
Januar, Februar, März, April, Mai
und Juni täglich statt und kön-
nen bei freier Terminwahl be-
sucht werden. Dadurch ist allen
Teilnehmern größte Flexibiltät
gewährleistet.
Hochzeitskurse schon ab 49,00 €Hochzeitskurse schon ab 49,00 €Hochzeitskurse schon ab 49,00 €Hochzeitskurse schon ab 49,00 €Hochzeitskurse schon ab 49,00 €
pro Person in den Ferien-Crash-pro Person in den Ferien-Crash-pro Person in den Ferien-Crash-pro Person in den Ferien-Crash-pro Person in den Ferien-Crash-
kursen in den Osterferien:kursen in den Osterferien:kursen in den Osterferien:kursen in den Osterferien:kursen in den Osterferien:
Montag bis Donnerstag, täglichMontag bis Donnerstag, täglichMontag bis Donnerstag, täglichMontag bis Donnerstag, täglichMontag bis Donnerstag, täglich
vom 03.04. bis 06.04.2023 umvom 03.04. bis 06.04.2023 umvom 03.04. bis 06.04.2023 umvom 03.04. bis 06.04.2023 umvom 03.04. bis 06.04.2023 um

19.30 Uhr bis 21.00 Uhr19.30 Uhr bis 21.00 Uhr19.30 Uhr bis 21.00 Uhr19.30 Uhr bis 21.00 Uhr19.30 Uhr bis 21.00 Uhr
und/oderund/oderund/oderund/oderund/oder
Dienstag bis Freitag, täglichDienstag bis Freitag, täglichDienstag bis Freitag, täglichDienstag bis Freitag, täglichDienstag bis Freitag, täglich
vom 11.04. bis 14.04.2023 umvom 11.04. bis 14.04.2023 umvom 11.04. bis 14.04.2023 umvom 11.04. bis 14.04.2023 umvom 11.04. bis 14.04.2023 um
19.30 Uhr bis 21.00 Uhr19.30 Uhr bis 21.00 Uhr19.30 Uhr bis 21.00 Uhr19.30 Uhr bis 21.00 Uhr19.30 Uhr bis 21.00 Uhr
Buchungen und Infos unterBuchungen und Infos unterBuchungen und Infos unterBuchungen und Infos unterBuchungen und Infos unter
wwwwwwwwwwwwwww.tanzen-mit-lars.tanzen-mit-lars.tanzen-mit-lars.tanzen-mit-lars.tanzen-mit-lars.de.de.de.de.de
Viele Tänzerinnen und Tänzer aus
dem gesamten Rhein-Sieg-Kreis
besuchen die junge Tanzschule im
Herzen von Hennef bereits und sind
begeistert vom frischen und hellen
Ambiente der ADTV Tanzschule in

der Kaiserstr. 1 a in Hennef.
Die Möglichkeit des Umkleidens
in separaten Räumen wird ge-
rade von den Fitness-Freunden
und FreeStyle- und Hip Hop Tän-
zern dankbar angenommen und
reichlich genutzt. Die Tageslicht
durchfluteten Räume und Säle
schaffen eine besondere Atmo-
sphäre.
Die junge Tanzschule liegt
ebenerdig als Ladenlokal direkt
an der Frankfurter Straße und

ist besonders für Eltern mit
Kindern und Kinderwagen,
aber auch für Senioren geeig-
net.
Alle Interessierten und Freunde
sind herzlich willkommen auch
einmal durch die modernen Räu-
me zu flanieren und sich über die
Angebote informieren zu lassen:
Besuchen Sie uns doch im Inter-
net unter oder direkt in der Kai-
serstr. 1 a in Hennef täglich ab
14 Uhr und schnuppern in die
Kurse der jungen ADTV Tanz-
schule hinein.

Tipp:Tipp:Tipp:Tipp:Tipp:
Probieren Sie jetzt auch unsere
Fitness-Workouts aus:
Jumping Fitness
Zumba Fitness
Step Aerobic
LES MILLS Bodybalance
LES MILLS Bodypump
oder Ballett, Irish Dance, K-Pop,
HipHop, Shuffle Dance u.v.m.
Buchen Sie einfach Ihren unver-
bindlichen Probemonat zu nur
39,99 €
unter www.tanzen-mit-lars.de!
Wir freuen uns Sie in unserer
jungen Tanzschule zu treffen, be-
raten Sie gerne vor Ort und ste-
hen bei Rückfragen natürlich
auch unter der Tanzschulnum-
mer 02242 - 9 35 85 84 zur Ver-
fügung!

Jahreskonzert der Bläserfreunde Niederdollendorf
Kartenvorverkauf hat begonnen
Am Samstag, 29. April, findet das
Frühjahrskonzert der Bläser-
freunde Niederdollendorf statt.
Unter dem Motto:
„Durch Raum und Zeit“
möchten die Bläserfreunde,

unter der Leitung von Dirk
Wachtler alle Besucher des
Konzertes auf eine musikalische
Reise mitnehmen.
Beginn der Veranstaltung ist in
der Aula der CJD Christopho-

russchule in Königswinter um
19.30 Uhr
Einlass ab 18.30 Uhr
Der Eintrittspreis beträgt für
Erwachsene 10 Euro.
Karten gibt es im Vorverkauf bei

Beteiligungsbüro mit neuem Termin im April

Schreibwaren Helbig,
Heisterbacherstr. 52
in Oberdollendorf,
bei allen Mitgliedern der
Bläserfreunde
und an der Abendkasse.

(bk) Königswinter. Das Team des
Beteiligungsbüros in Königswinter
informiert und unterstützt
Bürgerinnen und Bürger bei der
Anregung von Beteiligung und
nimmt Ideen zu konkreten
Projekten auf. Das Angebot
umfasst die Beratung zu

Bürgerbeteiligungsmöglichkeiten
in Königswinter und die
Information zu den Beratungen
und Beschlüssen des Stadtrats
und der Fachausschüsse. Das
Beteiligungsbüro in der
Drachenfelsstraße 4, Haus
Bachem, ist grundsätzlich jeden

1. und 3. Donnerstag im Monat in
der Zeit von 17 bis 19 Uhr
geöffnet. Nachdem das Büro am
vergangenen Donnerstag geöffnet
hatte, ist der nächste Termin auf
den 20. April terminiert. Eine
Terminvereinbarung ist erforderl-
ich. Das Beteiligungsbüro auch ein

Onlineangebot unter
www.buergerbeteiligung.
koenigswinter.de und ist per Mail
unter
beteil igung@koenigswinter.de
sowie telefonisch unter
02244/889-328
zu erreichen.
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Frühlingsanfang – die beste Zeit, 

um die ersten Schritte zu wagen.
Bei TanzBreuer zeigen wir Ihnen, 
wie Sie mit Freude durch’s Leben 
tanzen. In schöner Atmosphäre 
erlernen Sie Ihre ersten Tanzschritte 
in unseren monatlich startenden 
Anfängerkursen. In der Pause oder 
auch im Anschluss an unsere Kurse 
ist natürlich genügend Zeit für gute 
Gespräche und ein kühles Kölsch 
an unserer hauseigenen Bar. 

Noch Fragen? Unsere Tanzleh-
rerInnen beraten Sie gerne im per-
sönlichen Gespräch. Kontaktieren 
Sie uns noch heute und wagen Sie 
die ersten Schritte. Ihr TanzBreuer-
Team freut sich auf Sie!

www.tanzbreuer.de

Verschenken Sie Tanzfreude zu Ostern.

Unsere liebevoll gestalteten Gutscheine sehen nicht nur gut 
aus, sie stehen auch für das schönste Geschenk, dass 

Paare sich gegenseitig machen können: Gemeinsame Zeit. 
Überraschen Sie Ihre/n Partner/in mit der schönsten Art 

zusammen aktiv zu sein. 

TIPP

2301_TBT_RMP_Ostern_1_2_002.indd   1 14.03.23   11:54

20 Jahre „Klassik in der Scheune“
Zum Jubiläum der Konzertreihe in der Scheune der ehemaligen Klosteranlage Heisterbach
erwartet die Besucher ein umfangreiches musikalisches Programm
(bk) Heisterbach. Die kammer-
musikalische Reihe „Klassik in der
Scheune“ auf dem Gelände der
ehemaligen Zisterzienserabtei
Heisterbach im Siebengebirge
feiert in diesem Jahr ihr
20jähriges Jubiläum. Hier eine
Vorschau der anstehenden
Konzerttermine. Am Sonntag, 30.
April, findet um 17 Uhr ein Recital
mit Sonaten von Ludwig van
Beethoven und Ferdinand Ries
und dessen Variationen über einen
Fandango unter der Überschrift
„Kreutzer Sonate“ - Beethoven:
Ries“ statt. Ausführende werden
Pauli Jämsä, Klavier und Wolfram
Lehnert, Violine, sein. Weiter geht
es am Sonntag, 7. Mai, wiederum
um 17 Uhr. „Fiesta Latinameri-
cana“, ein Fest mit latein-
amerikanischer Musik von Astor
Piazzolla, kolumbianischen Kom-
ponisten, Tangos und Beethoven
auf getanzten südamerikanischen

Abwegen stehen auf dem
Programm. Musik und Tanz wird
geboten. Ausführende sind das
Ensemble van Beethoven; Pauli
Jämsä, Klavier sowie das Tanzduo
Jovana Tetrovska und Andrés
González Patarroyo. Ein weiteres
musikalisches Highlight steht
Ende des Wonnemonats Mai an.
Am Sonntag, 28. Mai, um 17 Uhr
flutet „Latin Jazz“ die Scheune.
Ein Latin Jazz Fest mit Beethoven-
Einflüssen und dem Marcus
Schinkel Trio erwartet die Zuhörer.
Ausführende sind diesmal das
Marcus Schinkel Trio sowie
Wolfram Lehnert an der Violine.
Abschließend steht der Sonntag,
10. September, das „Jubiläums-
septett“ an. Zur Aufführung
kommen das Beethovens Septett
op. 20 und das Septett von
Adolphe Blanc. An den
Instrumenten wird das Ensemble
van Beethoven zu sehen und zu

hören sein. Tickets für alle
Konzerte können über
„bonnticket“ - 0228 502010 zu
18 (9) Euro zzgl. VVKGeb erworben
werden. An der Abendkasse kostet
der Eintritt 22 (11) Euro je Konzert.

Im Abonnement werden die Karten
für alle vier Veranstaltungen für
60 (30) Euro zzgl. VVKGebühr
angeboten.
Weitere Infos erhält man unter
www.abtei-heisterbach.de.

Zahlreiche Konzerte prägten das Geschehen in der Zehntscheune derZahlreiche Konzerte prägten das Geschehen in der Zehntscheune derZahlreiche Konzerte prägten das Geschehen in der Zehntscheune derZahlreiche Konzerte prägten das Geschehen in der Zehntscheune derZahlreiche Konzerte prägten das Geschehen in der Zehntscheune der
Klosteranlage HeisterbachKlosteranlage HeisterbachKlosteranlage HeisterbachKlosteranlage HeisterbachKlosteranlage Heisterbach
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Online buchen: www.gut-heckenhof.de · (02243) 92 32 62

FASZINATION GOLF – JETZT EINSTEIGEN!

Platzreifekurs

jetzt nur139,-€
statt 219,- €

Platzreifekurs inkl. DGV-Zertifi kat.
Zwei Wochen gratis spielen auf der 6-Loch

Par 3 Anlage und der Driving Range.

Schnupperkurs

29,- €

Einfach mal Golf schnuppern ohne 
Vorkenntnisse. Spaß haben bei den 

ersten Drives und Putts!

Haydn, Vogler, Bizet und Ponchielli in der Rotunde
Sinfonia Königswinter begeisterte die Zuhörer mit einer Uraufführung - die „Kritische“ von Marc
L. Vogler - (K)eine Sinfonie in 4 Sätzen - einer „Anti-Sinfonie“, die sich selbst konterkariert

weist darüber hinaus auf einen
sinfonischen Bezug hin. Dennoch
ist die „Kritische“ wohl keine
Sinfonie, da in ihr alles negiert
wird, was einer Sinfonie das „sich
Einreihen in eine große
Gattungshistorie“ und den „Glanz
der großen Form“ verleihen
könnte. Man könnte bei dem mehr
als selbstironischen bis zynischen
Orchesterstück mehr von einer
„Anti-Sinfonie“ sprechen, die sich
selbst konterkariert.“ Diese
Beschreibungen des Werks von
Vogler aus dem Programm des
Forum Musicum Königswinter ließ
die Spannung auf diese
Uraufführung bereits vor dem
ersten Ton steigen. Es folgte ein
Feuerwerk musischer Eleganz,
dass jeden Zuhörer und jede
Zuhörerin in der Rotunde
begeisterte und das Publikum zu
tosendem Applaus animierte.
Marc L. Vogler selbst erhielt im
Alter von vier Jahren
Klavierunterricht und komponierte
mit 16 Jahren seine erste
abendfüllende Oper, welche 2016
am Musiktheater im Revier
Gelsenkirchen zur Uraufführung
kam. Im selben Jahr begann er
sein Kompositionsstudium bei
Manfred Trojahn an der Robert-
Schumann-Hochschule Düsseldorf
und studierte von 2018 bis 2023
an der Hochschule für Musik und
Tanz Köln bei Brigitta Muntendorf

(bk) Petersberg. In den mehr als
60 Jahren Sinfonia Königswinter
e.V. widmen sich die rund 35
Musikerinnen und Musiker einem
breitgefächerten musikalischen
Repertoire von der Musik des
Barocks bis Werken des 20. und
21. Jahrhunderts. Konzertorte
sind vorzugsweise die Rotunde des
Hotels auf dem Petersberg und
die Klosteranlage Heisterbach.
Unter der Leitung von André
Sebald kamen nun das Konzert
Es-Dur für Trompete und Orchester
von Joseph Haydn, die Carmen-
Suiten I + II und eben die
Uraufführung der „Kritischen“ von
Marc L. Vogler zur Aufführung. In
seinem Vorwort zum Auftragswerk
für die Sinfonia Königswinter

2020 beschreibt Vogler sein Werk:
„Es ist ein Orchesterstück,
welches sich kritisch mit seinem
Genre auseinandersetzt, dies
schon durch ihre viersätzige Form.
Einem eröffnenden ersten, einem
langsamen zweiten, einem
tänzerisch-leichten dritten folgt
ein finaler, furioser vierter Satz.
Besonders betont wird der
Traditionsbezug und karikiert
wird die Gattung Sinfonie im
Besonderen durch die ironischen
Satzbezeichnungen sowie den
vom Orchester gesungenen
gattungstypischen Chor in diesem
letzten Satz. Darüber hinaus gibt
es zahlreiche motivisch-the-
matische Querverweise zwischen
den einzelnen Sätzen. Die
Instrumentation und Semantik

und Miroslav Srnka. Einmal mehr
überzeugte Sinfonia Königswinter
mit diesem abwechslungsreichen
und gleichzeitig spannenden
Programm. Gerne gibt das
Orchester insbesondere jungen
Instrumentalisten die Möglich-
keit, sich einem breiten Publikum
vorzustellen. Die Sinfonia freut
sich stets über Zuwachs, ins-
besondere in den Streicher-
stimmen.
Für eine Kontakt-aufnahme steht
Vorsitzender Dr. Alexander Dauth,
tel. 0157 72368551 oder mail
alexander.dauth1956@gmail.com,
zur Verfügung.

Sinfonia Königswinter begeisterte die Zuhörerin in der Rotunde des PetersbergesSinfonia Königswinter begeisterte die Zuhörerin in der Rotunde des PetersbergesSinfonia Königswinter begeisterte die Zuhörerin in der Rotunde des PetersbergesSinfonia Königswinter begeisterte die Zuhörerin in der Rotunde des PetersbergesSinfonia Königswinter begeisterte die Zuhörerin in der Rotunde des Petersberges

André Sebald dir ig ierte dasAndré Sebald dir ig ierte dasAndré Sebald dir ig ierte dasAndré Sebald dir ig ierte dasAndré Sebald dir ig ierte das
OrchesterOrchesterOrchesterOrchesterOrchester
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Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

Kultur- und Bildungszentrum wurde eröffnet
Freude am Lernen, so die Bestimmung des „MOSAIK“
nach rund zwei Jahren Umbau der ehemaligen Paul-Moor-Schule

(bk) Oberpleis. Das barrierefreie
Gebäude wurde von Grund auf neu
organisiert. Der Haupteingang
erschließt direkt die Gymnastik-
halle, die den Nutzern sowie den
städtischen Vereinen zu
festgelegten Zeiten zur Verfügung
steht. Über einen Aufzug, eine
Rampe oder die Treppe sind die
ein halbes Geschoss höher
gelegenen Räume der VHS zu
erreichen. Der Bürotrakt liegt zum
Garten hin ausgerichtet, die
Schulungsräume zum Parkplatz
hin. Über Treppe und Aufzug sind
die im Erdgeschoss, zum
Außengelände hin ebenerdig
gelegenen Räume der Fraktionen

und die Kita erreichbar, sowie im
Trakt über der Sporthalle die
Musikschule. Die Kita Rappelkiste
erhält einen ca. 700 m2 große
Spielfläche im Bereich des
früheren Pausenhofs. Auch der
Parkplatz wurde großflächig
entsiegelt und mit 35 Kraft-
fahrzeug- und 48 Fahrrad-
stellplätzen neugestaltet. „Im
Zuge der Baumaßnahme konnten
auch mehrere energetische
Verbesserung erzielt werden“, so
Bürgermeister Lutz Wagner im
Rahmen der offiziellen Eröffnung
des MOSAIK, „Die Wärme-
erzeugung erfolgt über Hybrid-
heizung und Wärmepumpe, eine

die LED-Beleuchtung mit Präsenz-
steuerung wurde installiert, die
Fenster erneuert, der Sonnen-
schutz und die Dach- und Fassa-
dendämmung optimiert. Hierfür
konnten Fördermittel von ver-
schiedenen Stellen mit einem
Gesamtvolumen von rund 330.000
Euro in Anspruch genommen
werden. Die zurzeit in Planung
befindliche Nutzung von

Bürgermeister Lutz Wagner nahm den Schlüssel des neuen Kultur- undBürgermeister Lutz Wagner nahm den Schlüssel des neuen Kultur- undBürgermeister Lutz Wagner nahm den Schlüssel des neuen Kultur- undBürgermeister Lutz Wagner nahm den Schlüssel des neuen Kultur- undBürgermeister Lutz Wagner nahm den Schlüssel des neuen Kultur- und
Bildungszentrums entgegen. Fotos: Stadt KönigswinterBildungszentrums entgegen. Fotos: Stadt KönigswinterBildungszentrums entgegen. Fotos: Stadt KönigswinterBildungszentrums entgegen. Fotos: Stadt KönigswinterBildungszentrums entgegen. Fotos: Stadt Königswinter

Photovoltaik-Strom durch eine
Dachanlage einer Fremdfirma wird
die Kosten für den Betrieb des
Gebäudes noch weiter mini-
mieren.“ Im Jahr 2015 erwarb die
Stadt Königswinter vom Rhein-
Sieg-Kreis die Liegenschaft
Boserother Str. 74, wo dieser von
1981 bis 2013 eine Förderschule
und einen heilpädagogischen
Kindergarten betrieben hat. Nach
einem entsprechenden Beschluss
des Stadtrates vom 22.06.2015
wurde ein Teil des Gebäudes zur
Nutzung als Fraktionsräume
umgebaut und wird bis dato als
Geschäftsstelle der im Rat
vertretenen Fraktionen genutzt.
Im Zuge der Flüchtlingswelle im
Jahr 2015 wurden die übrigen
Teile des Gebäudes bis 2019
vorübergehend als Flüchtlings-
unterkunft genutzt. Im März 2021
startete dann eine umfassende
Umbau- und Sanierungsmaß-
nahme, nachdem entschieden war,
dass hier künftig die Musikschule
der Stadt Königswinter, die
Volkshochschule Siebengebirge
und das Kinderhaus „Rappel-
kiste“ ein neues Zuhause finden
sollten.

Die Beschilderung weist den WegDie Beschilderung weist den WegDie Beschilderung weist den WegDie Beschilderung weist den WegDie Beschilderung weist den Weg
zu den einzelnen Räumlichkeitenzu den einzelnen Räumlichkeitenzu den einzelnen Räumlichkeitenzu den einzelnen Räumlichkeitenzu den einzelnen Räumlichkeiten

Das barrierefreie Gebäude wurde von Grund auf neu organisiertDas barrierefreie Gebäude wurde von Grund auf neu organisiertDas barrierefreie Gebäude wurde von Grund auf neu organisiertDas barrierefreie Gebäude wurde von Grund auf neu organisiertDas barrierefreie Gebäude wurde von Grund auf neu organisiert
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Fahrbahnerneuerung Oberweingartenweg
Die Stadt Königswinter wird die Fahrbahn der Straße „Oberweingartenweg“ in dem Abschnitt
Parkplatz Oberweingartenweg bis zur Brücke über die Drachenfelsbahn neu ausbauen
(bk) Königswinter. Ab dem 27.
März ist für die Dauer der
Bauarbeiten eine Vollsperrung
der Straße vorgesehen, so dass
die Zufahrt zur oberen Drachen-
felsstraße nicht mehr möglich ist.
Eine Umleitungsstrecke wird
ausgeschildert.

Während der gesamten Bauzeit
steht der Parkplatz weiterhin für
Besucher des Siebengebirges zur
Verfügung. Ein Zugang zur
Drachenfelsstraße, Drachenburg
oder Drachenfels wird für
Fußgänger weiterhin möglich sein.

Bedingt durch die Bauarbeiten
wird vorübergehend kein asphal-
tierter Weg vorhanden sein,
zudem ist werktags mit Ein-
schränkungen durch den Bau-
stellenbetrieb zu rechnen. Die
Bauarbeiten werden von der Firma
Dr. Fink-Stauf aus Much aus-
geführt. Die Bauzeit beträgt ca.
drei Monate, mit dem Abschluss
der Bauarbeiten ist bis Ende Juni
2023 zu rechnen. Die Stadt
Königswinter bittet um Ver-
ständnis für die Baumaßnahme
und um Beachtung der Be-
schilderung. Die Fahrbahn der Straße „Oberweingartenweg“ wird erneuertDie Fahrbahn der Straße „Oberweingartenweg“ wird erneuertDie Fahrbahn der Straße „Oberweingartenweg“ wird erneuertDie Fahrbahn der Straße „Oberweingartenweg“ wird erneuertDie Fahrbahn der Straße „Oberweingartenweg“ wird erneuert

Festival Pro Konzert
Samstag. 18. März, 18 Uhr,
Collegium Leoninum
Ishay ShaerIshay ShaerIshay ShaerIshay ShaerIshay Shaer,,,,, Klavier Klavier Klavier Klavier Klavier
Durch seine internationale Konzer-
ttätigkeit hat sich Ishay Shaer eine
weltweite Reputation als Pianist
erarbeitet. Er konzertierte mit großen
Orchestern und berühmten Musi-
kerinnen und Musikern zusammen.
Sein kürzlich veröffentlichtes Beet-
hoven-Album wurde in der BBC
ausgestrahlt, in France Musique,
dem NDR und anderen Radio-
stationen. In der Fachpresse wurde
es ebenso positiv aufgenommen.
Programm:
J.S. Bach: Partita Nr. 1 B Dur, BWV
825
F. Chopin: Preludes Nos. 15-24 aus

Op. 28
Pause
L. v.. Beethoven: Sonate Nr. 29 in
B-Dur, Op. 106
(„Hammerklaviersonate“)

Weitere Informationen und
Kartenverkauf unter:
www.wasmuthgesellschaft.de
Johannes Wasmuth Gesellschaft
Kartenreservierung bei Susanne
Gundelach:
E-mail: susanne@gundelach-
bonn.de, Tel.: 0228 - 37 28 14 69
oder 0160 - 990 591 61
Kartenpreis 30 Euro /
ermäßigt 20 Euro

KULTUR TRIFFT GENUSS - GASTRO-

NOMISCHE ANGEBOTE ZU DEN
KULTURELLEN VERANSTALTUNGEN
Im Rahmen der kulturellen
Veranstaltungen bieten wir den
Gästen, neben der Möglichkeit zur
À la carte Auswahl, ein besonderes
Speisenangebot mit einer kleinen,
feinen Auswahl an saisonalen
Köstlichkeiten.
Kulturteller im Februar, März &

April 2023:
Scheiben vom Schweinefilet an
Sauce Cumberland
Bunter Cous Cous Salat mit
Kichererbsen
Eismeershrimps und Ananas in
Cocktailsauce
Laugenstange mit Frischkäse
gefüllt
Gebratene Kräuterseitlinge in
Vinaigrette mariniert
Brot und Butter
19,50 Euro pro Person (Alle Preise
verstehen sich inklusive der
gesetzlichen Mehrwertsteuer.)
Reservierung im Restaurant Leo’s
Bistro erbeten unter:
E-mail: info@leoninum-bonn.de,
Tel.: 0228 - 6298 0
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The Castled Crag of Drachenfels
Das Siebengebirgsmuseum ist um eine Schenkung des Reliefportraits von Lord Byron reicher

(bk) Königswinter. Lord Byron,
eigentlich George Gordon Noel, 6.
Baron Byron (1788-1824) hat mit
seinem Gedicht „The Castled Crag
of Drachenfels“ den Ruhm der
mittelalterlichen Burgruine um eine
starke emotionale Facette erweitert
und mit seiner typischen, gefühl-
vollen Lyrik den Tourismus am Rhein
im frühen 19. Jahrhundert ent-
scheidend gefördert. Als besonderes
Erinnerungsstück an den berühmten
Dichter wurde nun dem Sieben-
gebirgsmuseum ein reizvolles Por-
trätrelief übergeben, das nach einer
Bildvorlage posthum in größerer

Auflage in England produziert wurde,
heute aber als ausgesprochene
Rarität gilt. Die offizielle Übergabe
der Schenkung fand kürzlich im
Siebengebirgsmuseum statt. Neben
Bürgermeister Lutz Wagner, dem
Geschäftsbereichsleiter Kultur Ulrich
Berres, der Leiterin des Sieben-
gebirgsmuseums Dr. Sigrid Lange,
dem ehemaligen Leiter des Sieben-
gebirgsmuseums Elmar Scheuren
war auch der Stifter des Reliefs, Horst
Schneider aus Bad Honnef, an-
wesend. „Wir sind uns bewusst,
welche Bedeutung Lord Byron für
unsere Stadt gehabt hat und auch

immer noch hat“, so Lutz Wagner,
„Diese Schenkung bereichert unser
Museum und hat nun einen
angemessenen Platz inmitten der
Sammlungen gefunden. Ich kann
nachvollziehen, dass man sich von
solch einem Reliefportrait nicht so
einfach trennen kann. Deshalb gilt
mein besonderer dem Schenkenden,
Herrn Horst Schneider.“ Der in Bad
Honnef lebende Schneider betonte:
„Es war für mich eine Selbstver-
ständlichkeit, dieses Portrait dem
Siebengebirgsmuseum zu überge-
ben. Lord Byron gehört hierher, ins
Siebengebirgsmuseum.“ Er hatte das

Portrait im Handel erworben und
konnte es erfreulicherweise gegen
weitere Interessenten aus der Rhein-
region in seinen Besitz übernehmen.
„Ich bin in 70ger, 80ger und 90ger
Jahren öfters in Großbritannien
gewesen und konnte bereits
zahlreiche Exponate erwerben, die
sich mit dem Rhein und seiner
Geschichte befassen“, so Schneider.
Der geborene Berliner, der mit dem
Tod Adenauers 1967 nach Bad
Honnef zog, war ehrenamtlich in der
Denkmalpflege tätig, was im nach
eigenen Angaben stets sehr viel
gegeben hat.

Horst Schneider vor dem Reliefportrait von Lord ByronHorst Schneider vor dem Reliefportrait von Lord ByronHorst Schneider vor dem Reliefportrait von Lord ByronHorst Schneider vor dem Reliefportrait von Lord ByronHorst Schneider vor dem Reliefportrait von Lord Byron Das Exponat zeigt das Portrait von Lord Byron, eine Arbeit aus ElfenbeinDas Exponat zeigt das Portrait von Lord Byron, eine Arbeit aus ElfenbeinDas Exponat zeigt das Portrait von Lord Byron, eine Arbeit aus ElfenbeinDas Exponat zeigt das Portrait von Lord Byron, eine Arbeit aus ElfenbeinDas Exponat zeigt das Portrait von Lord Byron, eine Arbeit aus Elfenbein
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SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

SPORTOUT - ein neues Projekt des TuS 05 Oberpleis
Ein Verhaltenskodex im Umgang mit der Natur ist wichtiger Bestandteil der Aktivitäten
(bk) Oberpleis. Die neuartigen Ideen,
die der TuS 05 Oberpleis zusammen
mit der SSG Königswinter,
Studierenden der Hochschule Bonn-
Rhein-Sieg und anderen Freunden
und Partnern entwickelt hat, geben
der „SPORTOUT“-Botschaft ein
Gesicht. Freude an Bewegung,
Körperwahrnehmung und Umwelt-
erleben bei nachhaltiger Bewegung
in der freien Natur außerhalb der
üblichen, wettbewerbsorientierten
Sportformate stehen im Fokus der
Aktion.
„Das Innovative an Streu-
obstwiesen-Yoga, Hidden-Places-
Gym, Standardtanz auf der Straße
oder all den anderen Angeboten
zu erklären, ist an dieser Stelle
gar nicht erst beabsichtigt - nur
eines ist wichtig - ihre Neugierde
ist geweckt“, so TuS-Vorsitzender
Norbert Seeger, „Finden Sie für
sich heraus, welche kreativen, der
Natur zugewandten Formen für Sie
die Passenden sind. Probieren Sie
es aus!“ Die Angebote sind im
Jahr 2023 im Wesentlichen
kostenlos. Eine Mitgliedschaft ist
aus versicherungstechnischen
Gründen jedoch sinnvoll. Je
nachhaltiger das Sportout-An-
gebot genutzt wird, desto mehr
passende Angebote kann der TuS
05 auch über das Jahr 2023 hinaus
bieten. „Nutzen Sie die Chance,
ein sportliches Erlebnis im Ein-
klang mit der Natur nachhaltig in
der Gemeinschaft eines Sport-
vereins auszuleben. Jeder Sportler
weiß: Gemeinsam sind wir
stärker“, so Seeger. Das Angebot
ist umfassend. Egal ob Rennrad,
Mountainbike, Trekkingrad oder
E-Bike - so geht die Fahrt nach
Lust und Laune mit dem
„Drahtesel“ kreuz und quer durch
Königswinter, den Rhein-Sieg-
Kreis und über die Grenzen
hinaus. Sonnenstrahlen und Wind
auf der Haut, der Duft der Gräser
und Blumen, das Rascheln der
Blätter im Wind - Yoga in der Natur
ist ein besonderes Erlebnis, das
die Sinne schärft und uns dabei
unterstützt, wach und präsent den
gegenwärtigen Augenblick zu
erfahren.
Von Oelberg bis Weilberg, von
Stenzelberg bis Nonnenstrom-
berg, von Lohrberg bis Geisberg.
Durch Trachyt, Latit und Basalt
führt der Erlebnislauf. Vorbei an
Steinbrüchen, Obstwiesen und

Bachtälern. Am zweiten Sonntag
im Monat sind die Grundschüler
gefragt. Alle Kinder der 1. bis 4.
Klasse sind herzlich eingeladen
an Lauf-, Ball- und Geschicklich-
keitsspielen teilzunehmen. Ob
eine Schnitzeljagd auf Waldwegen,
Ballspiele auf dem Sportplatz oder
Fangen spielen auf der Wiese,
Bewegung in der Natur macht
Spaß. Vom Fangenspielen im Wald
bis hin zu schnellen Cross- und
Trailläufen lernen Kinder und
Jugendliche die Begeisterung für
Laufen und Natur kennen.
Ein Bootcamp ist ein Ganz-
körpertraining mit Kleingeräten
und dem eigenen Körpergewicht
in einer dynamischen Organisa-
tionsform. Mit Krafttrainings-
übungen stärkt und stabilisiert
man alle großen Muskelgruppen
und das Herz-Kreislauf-System.
Gym Walk in der Natur verbindet.
Achtsamkeits-, Meditations-,
Atem- und GymSequenzen aus
Pilates, Yoga, Qi Gong wechseln
sich mit Walking Phasen ab. Die
Gym Phasen werden von statisch
hin zu fließend ausgeführt. Es geht
raus zu den „hidden places“ im
Siebengebirge. Man Genießt die
wunderbaren Orte in der Natur
bei Nordic Walking und abwechs-
lungsreicher Gymnastik - einfach
mal Durchatmen und Körper und
Seele etwas Gutes tun. Raus aus
Sporthalle und Fitnessstudio, rein
in die Natur - Pilates unter freiem
Himmel erleben. Mit dem
systematischen Ganzkörper-
training kräftigst man seine
Muskulatur, primär Beckenboden,
Bauch und Rücken, und baut ein
Muskelkorsett auf, um sich
ökonomisch und effektiv zu
bewegen. Dies nur einige
Highlights des umfassenden
Programms. „Sport draußen hat
mich schon mein ganzes Leben
total begeistert“, so Konstanze
Klosterhalfen, Europameisterin
2022 über 5.000 Meter und
zweifache Olympionikin, „Hier im
wunderschönen Siebengebirge
habe ich die Grundlagen meiner
Karriere gelegt. Ich freue mich
sehr, dass mein Heimatverein, die
SSG Königswinter, und der TuS 05
Oberpleis dieses spannende
Projekt durchführen und wünsche
allen Sportlerinnen und Sportlern
ganz viel Freude an den tollen
Sportangeboten.“ Jetzt anmelden

bei den gesundheitsorientierten
und innovativen Sport-Outdoor-
Angeboten des TuS 05 Oberpleis.
Für weitere Infos steht die
Homepage:

www.tus05-oberpleis.de/sportout
zur Verfügung. Ansprechpartner
ist Michael Weber unter Michael
Weber
sportout@tus05-oberpleis.de.

In Oberpleis warben die Initiatoren für das Projekt SPORTOUTIn Oberpleis warben die Initiatoren für das Projekt SPORTOUTIn Oberpleis warben die Initiatoren für das Projekt SPORTOUTIn Oberpleis warben die Initiatoren für das Projekt SPORTOUTIn Oberpleis warben die Initiatoren für das Projekt SPORTOUT

Michael Weber stellte das neue Projekt vor und begleitet die einzelnenMichael Weber stellte das neue Projekt vor und begleitet die einzelnenMichael Weber stellte das neue Projekt vor und begleitet die einzelnenMichael Weber stellte das neue Projekt vor und begleitet die einzelnenMichael Weber stellte das neue Projekt vor und begleitet die einzelnen
AktionenAktionenAktionenAktionenAktionen
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Über 2.000 Frauen erzählen
Anlässlich des Internationalen Weltfrauentages wurde im Foyer des Honnefer Rathauses
der Film „WOMAN“ gezeigt

(bk) Bad Honnef. Der Film
„Woman“ erzählt vom gleich-
namigen Projekt, in dem über
2.000 Frauen in mehr 50 Ländern

werden, ist das Ziel des Films,
den Stimmen der Frauen weiteres
Gehör zu verschaffen, Lösungen
zu finden und dafür zu sorgen,
dass Frauen nie wieder als
„schwächeres Geschlecht“ gese-
hen werden. Die VHS Sieben-
gebirge hatte im Rahem des
internationalen Weltfrauentages
gemeinsam mit den Gleichstel-
lungsbeauftragten der Städte
Königswinter und Bad Honnef zu
dem Abend eingeladen. „Der
Monat März ist mittlerweile zu
einem freuen- und gesellschafts-
politischen Monat geworden“, so
Iris schwarz, Gleichstellungbeauf-
tragte der Stadt Bad Honnef, „Seit
mehr als 100 Jahren wird
traditionell am 8. März der
Weltfrauentag begangen, Er ist
immer noch notwendig, um Dis-
kriminierungen sichtbar zu ma-

ihre rührende, bemerkenswerte
und anregende Geschichte prä-
sentieren. Die Frauen erzählen von
Mutterschaft, Bildung, Sexualität,
Ehe oder finanzieller Unabhän-
gigkeit, und über tabuisierte
Themen wie Menstruation und
häuslicher Gewalt. Hunderte
Geschichten kommen so zusam-
men, von Staatschefinnen, Bäue-
rinnen, Schönheitsköniginnen,
Busfahrerinnen, Geschichten von
Frauen aus den abgeschiedensten
Regionen der Welt und aus den
modernsten Metropolen Die
Stärke der Frauen und ihre
Fähigkeit, die Welt trotz aller
Hindernisse und Ungerechtigkei-
ten zum Besseren zu verändern,
berührt, inspiriert und macht Mut.
Dem Film ist es so gelungen, ein
umfassendes Bild davon zu
zeichnen, was es in der heutigen
Welt bedeutet, eine Frau zu sein.
Auf diese Weise entsteht ein
intimes Porträt derjenigen, die die
Hälfte der Menschheit ausmachen.
Es unterstreicht in eindrucksvoller
Weise die Stärke der Frauen. In
dieser neuen Ära, in der
Frauenstimmen immer lauter

chen und frauenpolitische Rechte
einzufordern. Heute ist der Tag
weltweit etabliert. Er wird in mehr
als 150 Staaten begangen und ist
in einigen Staaten sogar ein
gesetzlicher Feiertag. An diesem
Tag erinnern sich Frauen an die
Kämpfe die nötig waren und in
vielen Ländern immer noch nötig
sind, um politische, soziale und
gesellschaftliche Rechte zu errin-
gen und zu bewahren.“ Die
Filmszenen machten deutlich,
unter welchen schwierigen und
teils erniedrigenden Umständen
Frauen leben müssen. Die zuhö-
renden Besucherinnen im Foyer
des Honnefer Rathauses hatten
eigentlich eine Aussprache über
das gesehene und gehörte ge-
plant, doch es zeigte sich schnell,
dass hier eine Verarbeitung des
Filminhaltes notwendig wurde.

Iris Schwarz begrüßte die Besucherinnen gemeinsam mit Frauke FischerIris Schwarz begrüßte die Besucherinnen gemeinsam mit Frauke FischerIris Schwarz begrüßte die Besucherinnen gemeinsam mit Frauke FischerIris Schwarz begrüßte die Besucherinnen gemeinsam mit Frauke FischerIris Schwarz begrüßte die Besucherinnen gemeinsam mit Frauke Fischer
(l.) und Johanna Samaras (r,)(l.) und Johanna Samaras (r,)(l.) und Johanna Samaras (r,)(l.) und Johanna Samaras (r,)(l.) und Johanna Samaras (r,)

Der Elim „WOMAN“ zeigte Frauen in unterschiedlichen SituationenDer Elim „WOMAN“ zeigte Frauen in unterschiedlichen SituationenDer Elim „WOMAN“ zeigte Frauen in unterschiedlichen SituationenDer Elim „WOMAN“ zeigte Frauen in unterschiedlichen SituationenDer Elim „WOMAN“ zeigte Frauen in unterschiedlichen Situationen
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Konzert zugunsten der Erdbebenopfer
in der Türkei und in Syrien
Die Stadt Bad Honnef und derDie Stadt Bad Honnef und derDie Stadt Bad Honnef und derDie Stadt Bad Honnef und derDie Stadt Bad Honnef und der
Kulturring engagieren sichKulturring engagieren sichKulturring engagieren sichKulturring engagieren sichKulturring engagieren sich
zusammen mit Partnern für diezusammen mit Partnern für diezusammen mit Partnern für diezusammen mit Partnern für diezusammen mit Partnern für die
Erdbebenopfer in der Erdbebenopfer in der Erdbebenopfer in der Erdbebenopfer in der Erdbebenopfer in der TürkTürkTürkTürkTürkei undei undei undei undei und
SyrienSyrienSyrienSyrienSyrien
Freitag, 24. März, 19.30 UhrFreitag, 24. März, 19.30 UhrFreitag, 24. März, 19.30 UhrFreitag, 24. März, 19.30 UhrFreitag, 24. März, 19.30 Uhr
Restaurant „ DAS ANNO“,
Mülheimer Straße 38, 53604 Bad
Honnef (Gelände Fachhochschule)
Konzert zugunsten der Erdbeben-Konzert zugunsten der Erdbeben-Konzert zugunsten der Erdbeben-Konzert zugunsten der Erdbeben-Konzert zugunsten der Erdbeben-
opfer in der opfer in der opfer in der opfer in der opfer in der TürkTürkTürkTürkTürkei und Syrienei und Syrienei und Syrienei und Syrienei und Syrien
(Aktion Deutschland hilft) mit(Aktion Deutschland hilft) mit(Aktion Deutschland hilft) mit(Aktion Deutschland hilft) mit(Aktion Deutschland hilft) mit
dem Duo HABAHdem Duo HABAHdem Duo HABAHdem Duo HABAHdem Duo HABAH
Dilara Sahin (Violoncello) und Ani
Ter Martirosyan (Klavier) spielen
Werke von Beethoven, Rachmani-
noff und von armenischen und
türkischen KomponistInnen
Eintritt 25 Euro, ermäßigt 20 Euro
Tickets bei der Stadtinfo Bad
Honnef, Vorbestellungen per Email
unter susanne@gundelach-
bonn.de oder 0228 / 37 28 14 69
Veranstalter: Stadt Bad Honnef
und Kulturring Bad Honnef in

Zusammenarbeit mit Forteclub,
Bürgerstiftung Bad Honnef und
Johannes-Wasmuth-Gesellschaft
e.V.,
Die verheerende Katastrophe, dieDie verheerende Katastrophe, dieDie verheerende Katastrophe, dieDie verheerende Katastrophe, dieDie verheerende Katastrophe, die
durch die starken Erdbeben in derdurch die starken Erdbeben in derdurch die starken Erdbeben in derdurch die starken Erdbeben in derdurch die starken Erdbeben in der
Türkei und Syrien ausgelöstTürkei und Syrien ausgelöstTürkei und Syrien ausgelöstTürkei und Syrien ausgelöstTürkei und Syrien ausgelöst
wurde, lässt keinen kalt. Unterwurde, lässt keinen kalt. Unterwurde, lässt keinen kalt. Unterwurde, lässt keinen kalt. Unterwurde, lässt keinen kalt. Unter
dem Dach der Stadt Bad Honnefdem Dach der Stadt Bad Honnefdem Dach der Stadt Bad Honnefdem Dach der Stadt Bad Honnefdem Dach der Stadt Bad Honnef
und des Kulturrings haben sichund des Kulturrings haben sichund des Kulturrings haben sichund des Kulturrings haben sichund des Kulturrings haben sich
Vereine und Stiftungen zusam-Vereine und Stiftungen zusam-Vereine und Stiftungen zusam-Vereine und Stiftungen zusam-Vereine und Stiftungen zusam-
mengeschlossen, um gemeinsammengeschlossen, um gemeinsammengeschlossen, um gemeinsammengeschlossen, um gemeinsammengeschlossen, um gemeinsam
mit den KünstlerInnen des Duosmit den KünstlerInnen des Duosmit den KünstlerInnen des Duosmit den KünstlerInnen des Duosmit den KünstlerInnen des Duos
HABAH zu helfen. Dass dieHABAH zu helfen. Dass dieHABAH zu helfen. Dass dieHABAH zu helfen. Dass dieHABAH zu helfen. Dass die
Pianistin des Duos aus Pianistin des Duos aus Pianistin des Duos aus Pianistin des Duos aus Pianistin des Duos aus ArmenienArmenienArmenienArmenienArmenien
stammt, ist dabei besondersstammt, ist dabei besondersstammt, ist dabei besondersstammt, ist dabei besondersstammt, ist dabei besonders
erwähnenswert.erwähnenswert.erwähnenswert.erwähnenswert.erwähnenswert.
HABAHHABAHHABAHHABAHHABAH steht für Freiheit und
Versöhnung. Es ist ein Kunstwort
aus den Initialen dieser beiden
Ideale in der türkischen und der
armenischen Sprache. Das
gleichnamige Duo mit der türkisch
- britischen Cellistin Dilara SahinDilara SahinDilara SahinDilara SahinDilara Sahin
und der armenischen Pianistin AniAniAniAniAni

TTTTTer Martirosyer Martirosyer Martirosyer Martirosyer Martirosyananananan setzt mit seinen
Konzerten für einen anderen als
das gängige politische Narrativ
ein. Das heutige Konzert widmen
sie daher den Erdbebenopfern in
der Türkei und Syrien.

Kontakt: Susanne Weubel und
Torsten Schreiber,
info@kulturring-badhonnef.de,
Sonja Schwalbe
sonja.schwalbe@bad-honnef.de
Telefon: 02224/184-105

Ani Ter MartirosyanAni Ter MartirosyanAni Ter MartirosyanAni Ter MartirosyanAni Ter Martirosyan Dilara SahinDilara SahinDilara SahinDilara SahinDilara Sahin
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Kreisarchiv bearbeitet den Fotonachlass
von Günter Groote
Rund 76.000 Fotos dokumentieren Geschichte Bad Honnefs

Linedance-Workshops
mit anschließender Linedance-Party

Lernen Sie den angesagten Tanztrend kennen!

Anzeige

Seien Sie dabei, wenn die ADTVADTVADTVADTVADTV-----
TTTTTanzschule Breuer Hennefanzschule Breuer Hennefanzschule Breuer Hennefanzschule Breuer Hennefanzschule Breuer Hennef ihre
Türen für eine Linedance-Party
öffnet, und nutzen Sie die vor-
ausgehenden Workshops, um
sich bestens auf einen Abend
voller Tanzvergnügen einzustim-
men.
Linedance ist der angesagte
Tanztrend, der ein ganz beson-
deres Lebensgefühl vermittelt
und Sie mit ganz unterschied-
lichen und doch gleichgesinn-

ten Menschen zusammenbringt.
Getanzt wird in Reihen neben-
und hintereinander, woraus sich
auch der Name des Tanzstils ab-
leitet. Die Choreografien pas-
sen zu Country-Titeln, aber
genauso auch zu Pop- und Rock-
Musik. Auch wenn viele mit Li-
nedance Cowboy-Hut, Western-
stiefel und Country-Musik ver-
binden, werden Sie sehen, dass
Linedance noch viel mehr ist.
Die Schrittfolgen sind leicht er-

lernbar und wiederholen sich. So
können Sie ohne schweißtreiben-
de Anstrengung ihr Herz-Kreis-
lauf-System aktivieren, die Ko-
ordinationsfähigkeit verbessern
und mit sehr viel Spaß gleich-
zeitig etwas für Ihre geistige Ge-
sundheit tun, um für die Heraus-
forderungen in Beruf und Alltag
gut gerüstet zu sein.
Beim Linedance wird kein Tanz-
partner benötigt und Frauen und
Männer sind gleichermaßen will-
kommen.
Na, sind Sie neugierig geworden?
Dann nutzen Sie das Angebot
der ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breuer
HennefHennefHennefHennefHennef und besuchen Sie einen
Workshop, um zu erleben, wie
leicht sich Gesundheitstraining
und Lebensfreude verbinden las-
sen.
- Linedance-Workshop für Beg-

inner (inkl. Linedance-Party)
Sa., 25.03.2023 20:00 Uhr

- Linedance-Workshop für Fort-
geschrittene (inkl. Linedance-
Party)
Sa., 25.03.2023 20:00 Uhr

- 1 x 60 Minuten mit einer klei-
nen Pause - 18 pro Person

Im Preis enthalten ist der Ein-
tritt für die anschließende Line-
dance-Party.

Die Anmeldung zu den Work-
shops und das gesamte aktuelle
Kursprogramm finden Sie auf
www.tanzbreuer.de.
Wenn Sie Fragen haben, bera-
ten die Tanzschul-Mitarbeiter
Sie gerne auch in einem persön-
lichen Gespräch.

Das Das Das Das Das TTTTTeam der eam der eam der eam der eam der ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschuleanzschuleanzschuleanzschuleanzschule
Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!
ADTV-Tanzschule Breuer
Adenauer Platz 8, 53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de

Rhein-Sieg-Kreis (hei/an/rl) - Die
Goldene Hochzeit in der
Nachbarschaft, der Bau des neuen
Rathauses oder Bundeskanzler
Konrad Adenauer zu Hause -
Günter Groote war dabei und
machte ein Foto. In über 50 Jahren
dokumentierte der leidenschaft-
liche Fotograf die Geschichte
seiner Heimatstadt Bad Honnef,
war aber auch in Königswinter
und im Siebengebirge generell
unterwegs.
Groote war von den 1950er Jahren
bis zu seinem Tod in 2017 aktiv,
viele Jahre davon als Fotograf für
den Lokalteil im General-
Anzeiger Bonn. In dieser Zeit
entstanden mehr als 76.000

Fotografien, die nahezu alle
Bereiche des Lebens im Sieben-
gebirge ablichteten.
Noch zu Lebzeiten vermachte
Groote in 2014 diesen visuellen
Schatz an den Verein Gutenberg-
haus Bad Honnef e.V. Dort begann
man sofort mit der Sichtung und
Ersterfassung.
Doch aufgrund des Umfangs und
aus Gründen der Bestanderhal-
tung und Erschließung entschloss
sich der Verein, das Archiv des
Rhein-Sieg-Kreises um Unterstüt-
zung zu bitten.
Dazu haben Kreisarchivarin Dr.
Claudia Maria Arndt und Wilhelm
Birenfeld, 1. Vorsitzender des
Vereins Gutenberghaus Bad

(v.l.n.r.): Kreisarchivarin Dr. Claudia Maria Arndt, Wilhelm Birenfeld, 1.(v.l.n.r.): Kreisarchivarin Dr. Claudia Maria Arndt, Wilhelm Birenfeld, 1.(v.l.n.r.): Kreisarchivarin Dr. Claudia Maria Arndt, Wilhelm Birenfeld, 1.(v.l.n.r.): Kreisarchivarin Dr. Claudia Maria Arndt, Wilhelm Birenfeld, 1.(v.l.n.r.): Kreisarchivarin Dr. Claudia Maria Arndt, Wilhelm Birenfeld, 1.
Vorsitzender des Vereins Gutenberghaus e.V., Thomas Wagner,Vorsitzender des Vereins Gutenberghaus e.V., Thomas Wagner,Vorsitzender des Vereins Gutenberghaus e.V., Thomas Wagner,Vorsitzender des Vereins Gutenberghaus e.V., Thomas Wagner,Vorsitzender des Vereins Gutenberghaus e.V., Thomas Wagner,
Kulturdezernent des Rhein-Sieg-Kreises. Foto: Rhein-Sieg KreisKulturdezernent des Rhein-Sieg-Kreises. Foto: Rhein-Sieg KreisKulturdezernent des Rhein-Sieg-Kreises. Foto: Rhein-Sieg KreisKulturdezernent des Rhein-Sieg-Kreises. Foto: Rhein-Sieg KreisKulturdezernent des Rhein-Sieg-Kreises. Foto: Rhein-Sieg Kreis
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Honnef e.V., einen sogenannten
Depositalvertrag unterzeichnet.
„Ich danke dem Verein Guten-
berghaus Bad Honnef e.V. für sein
Vertrauen, dem Rhein-Sieg-Kreis
mit dem Nachlass Günter Grotes
einen wahren Schatz von histo-
rischer Bedeutung zur Verfügung
zu stellen. Sie haben sich einen
guten Partner ausgesucht, denn
beim Kreisarchiv sind die Bilder
in sehr guten Händen“, so Thomas
Wagner, Kulturdezernent des
Rhein-Sieg-Kreises.
„Wir sind sehr froh, dass der
Nachlass Günter Grotes nun so
behandelt wird, dass er auch
kommenden Generationen erhal-
ten bleibt“, zeigte sich Wilhelm
Birenfeld, 1. Vorsitzender des
Vereins Gutenberghaus e.V., froh
über den Vertrag.
„Der Nachlass ist für uns ein
wirklicher Gewinn, da wir nun die
gesamten Fotostrecken, die
anlässlich eines Ereignisses
entstanden sind, zur Verfügung
haben und nicht nur einzelne

Bilder - das macht den besonderen
Wert aus“, hob Kreisarchivarin Dr.
Claudia Maria Arndt die
Bedeutung des Nachlasses hervor.
Der Depositalvertrag beinhaltet im
Wesentlichen, dass das Eigen-tum
des Fotoarchivs von Günter Groote
und die Urheberrechte beim Verein
Gutenberghaus Bad Honnef e.V.
verbleiben. Das Kreisarchiv
übernimmt den Fotonachlass als
sogenanntes Depositum und stellt
die sachgerechte archivfachliche
Aufbewahrung - also Verpackung
und Lagerung - sowie die
Digitalisierung und inhaltliche
Erfassung in der Archivdatenbank
sicher.
Dies bedeutet konkret, eine
Digitalisierung der vorliegenden
Negative in angemessener Zeit
und das Einspielen der digita-
lisierten Fotos in die Datenbank
des Vereins. Die Fotos können
sowohl vom Verein als auch vom
Kreisarchiv genutzt werden.
Entsprechend des Wunsches von
Günter Groote ist eine kommer-

zielle Nutzung ausgeschlossen.
Um sicherzustellen, dass der
Verein auch während der
Digitalisierung mit den Fotos
arbeiten kann, digitalisieren die
Mitarbeitenden des Kreisarchivs
auf Wunsch des Vereins vorab
einzelne Fotos und stellen sie dem
Gutenbergverein auf elektroni-
schem Wege zur Verfügung.

So konnten bereits in aufwändiger
Recherche rund fünfzig der
archivierten Ereignisse, also
Bilderstrecken, mit teilweise
jeweils fünfzig Bildersequenzen
konkreten Daten zugeordnet
sowie manuell eingescannt und
digitalisiert werden. Die 76.000
Fotonegative umfassen derzeit
über 8.000 Bildstrecken.
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Kaffee, Kuchen
und ein interessantes
Programm
4. Gemütlicher Kaffeeklatsch
findet am 22. März, um 15 Uhr
im Bunten Haus statt

(bk) Bad Honnef. Freunde und Freundinnen des
„Gemütlichen Kaffeeklatschs“ aufgepasst. Das nächster
gemütliche Beisammensein findet am Mittwoch, 22.
März um 15 Uhr im Bunten Haus statt; für ein
interessantes Programm ist gesorgt. Die Nachmittage
im Rahmen des Kooperationsprojektes „Gemeinsam
statt einsam“ sind sehr gut besucht und da einige
Senioren*innen Sorge vor Ansteckung mit Corona,
Grippe und Co geäußert haben, werden vorbeugende
Schutzmaßnahmen ins Auge gefasst. „Auf Grund der
aktuellen Krankheitssituation möchten wir für die
nächste Veranstaltung vorsorgen“ so das
Organisationsteam, „So werden wir zwei
leistungsstarke Luftfilter installieren und die
Teilnehmerzahl begrenzen. Handdesinfektionsmittel
werden bereitstehen und Masken werden wir auch
vorrätig haben. Wir werden nicht tanzen und nicht
singen, wir werden lüften. Das alles sollte ausreichen,
dass Sie sich bei uns sicher fühlen können.“ Zusätzlich
wird darum gebeten, sich selbst zur Sicherheit zu Hause
im Vorfeld zu testen. Wenn Sie Fragen haben oder
Anregungen geben wollen, kann an sich gerne jederzeit
unter der bekannten Nummer 0171-2341446 melden.

Kaffee, Kuchen,
Kunterbuntes
Einladung zum Garagen-/
Hofflohmarkt in Bruchhausen

Seit einigen Jahren eine ausgespochen schöne und
sehr unterhaltsame Veranstaltung bei der es viel zu
entdecken, zu erwerben, zu essen und zu erzählen
gibt: Der Garagen-/Hofflohmarkt in Bruchhausen
zugunsten der Schützlinge des Tierschutz
Siebengebirge. Am Sonntag, 26. März findet dieser in
der Zeit von 12 bis ca. 17 Uhr statt.
Verkauft werden neben kunterbunt-gemischtem
Flohmarkt-Krims-Krams wie Lampen, Porzellan, Deko,

Herzlich Willkommen bei Flohmarkt zugunsten desHerzlich Willkommen bei Flohmarkt zugunsten desHerzlich Willkommen bei Flohmarkt zugunsten desHerzlich Willkommen bei Flohmarkt zugunsten desHerzlich Willkommen bei Flohmarkt zugunsten des
Tierschutz SiebengebirgeTierschutz SiebengebirgeTierschutz SiebengebirgeTierschutz SiebengebirgeTierschutz Siebengebirge
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Kinder-Spielen, Bücher, Anziehsachen auch die Bio-
Ostereier (bunt gefärbte und rohe) des Hof Alpermühle
in Nümbrecht sowie Wildblumen-Samenmischungen für
Töpfe und Blumenbeete. Auch viele Utensilien für Hund
und Katz wie Halsbänder, Leinen, Näpfe, Körbchen
sind beim Flohmarkt zu haben.
Für das leibliche Wohl in Form von Kaffee, Kuchen,
Waffeln wird bestens gesorgt sein. Der Erlös aus allen
Verkäufen kommt zu 100 Prozent den Tieren des Vereins
zugute.
Der Garagen-Flohmarkt findet in der Waldstraße 27 in
Bruchhausen statt. Parkplätze befinden sich im
Gewerbegebiet „Beuelsrast“, an der Kirche oder hinter
dem Dorfgemeinschaftshaus. Die Tierschützer freuen sich
auf viele zwei- und vierbeinige Besucher, nette Gespräche
und einen wunderschönen Sonntagnachmittag.

Termine des
Hospizdienstes
Königswinter
Der Hospizdienst Königswinter lädt Trauernde im März
zum Lebenscafé, zum Trauertreff für Männer und zu
einer „großen“ Trauerwanderung ein!
Am 19. März von 15 bis 17 Uhr gibt es im Lebenscafé in
geschützter Atmosphäre unter der Leitung unserer
geschulten Trauerbegleiterinnen die Möglichkeit zum
Austausch mit anderen Austausch mit anderen Austausch mit anderen Austausch mit anderen Austausch mit anderen TTTTTrrrrrauernden.auernden.auernden.auernden.auernden.     AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung bitte
bis zum 15. März bei Babette Hünig, per E-Mail an
bh@hospizdienst-koenigswinter.de oder telefonisch
02244 9181932 oder 01631439283.
Am 24. März von 17 bis 19 Uhr findet der TTTTTrrrrrauertreff fürauertreff fürauertreff fürauertreff fürauertreff für
MännerMännerMännerMännerMänner statt. In geschütztem Raum in kleiner Runde
können hier Männer in Trauersituationen die
Gemeinschaft mit anderen Männern in ähnlicher Lage
erfahren und sich über ihre Gedanken und Gefühle in
dieser besonderen Situation austauschen. AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
bitte bis zum 20. März bei Babette Hünig, per E-Mail
an bh@hospizdienst-koenigswinter.de oder telefonisch
02244 9181932 oder 01631439283.

Gemeinsam gehen, gemeinsam Erlebtes mitteilen und
sich austauschen. Gemeinsam in Bewegung kommen
und in der Bewegung wieder ins Leben zurückkommen.
Die Natur im Frühjahr erleben und Leben wieder
zulassen. Der Hospizdienst Königswinter bietet am
Samstag, 25. März ab 10 Uhr eine längere längere längere längere längere WWWWWanderunganderunganderunganderunganderung
für trauernde Menschen und ihre Begleitpersonenfür trauernde Menschen und ihre Begleitpersonenfür trauernde Menschen und ihre Begleitpersonenfür trauernde Menschen und ihre Begleitpersonenfür trauernde Menschen und ihre Begleitpersonen in
der näheren Umgebung an. Der Schwerpunkt liegt
beim Wandern. Die Tour wird von einer ausgebildeten
Wanderführerin (Deutscher Wanderverband) sowie einer
Trauerbegleitung geführt. Wandererfahrung sollte
mitgebracht werden. Für Infos über die Strecke und
Anmeldung ist die Ansprechpartnerin Babette Hünig
erreichbar per E-Mail an bh@hospizdienst-
koenigswinter.de oder telefonisch 02244 9181932 oder
01631439283.
Zum Schutze aller Teilnehmenden bitten wir unser
Bemühen mit einem Schnelltest (nicht älter als 24
Stunden) zu unterstützen.
Eine aktuelle Übersicht über die Veranstaltungen des
Hospizdienstes Königswinter ist zu finden unter
www.hospizdienst-koenigswinter.de/kalender.
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„In den Häusern
der anderen“
Eine Buchvorstellung mit der Autorin
Karolina Kuszyk am Dienstag, 28. März,
um 19 Uhr in HAUS SCHLESIEN

Ein „leuchtendes“ Produkt
vergangener Zeiten
Die Zauberlaterne oder meist so genannte
„Laterna magica“ steht im Fokus der
Vorführung, die am 21. März  um 18 Uhr
im Siebengebirgsmuseum stattfindet

Mit Volldampf zum Gipfel -
die Petersbergbahn
Ein Vortrag am Donnerstag, 23. März,
um 1 Uhr im Siebengebirgsmuseum

(bk) Die in Berlin lebende Autorin
Karolina Kuszyk stellt in einer
moderierten Lesung ihr Buch vor,
das 2019 auf Polnisch unter dem
Titel „Poniemieckie“ und im
Oktober 2022 auf Deutsch
erschienen ist. „Poniemieckie“
meint in Polen das ehemals
Deutsche: Häuser und
Alltagsgegenstände, aber auch

 Autorin Karolina Kuszyk liest aus ihrem Buch „In den Häusern der Autorin Karolina Kuszyk liest aus ihrem Buch „In den Häusern der Autorin Karolina Kuszyk liest aus ihrem Buch „In den Häusern der Autorin Karolina Kuszyk liest aus ihrem Buch „In den Häusern der Autorin Karolina Kuszyk liest aus ihrem Buch „In den Häusern der
anderen“. Foto: Grzegorz Litynski/Ch. Links Verlaganderen“. Foto: Grzegorz Litynski/Ch. Links Verlaganderen“. Foto: Grzegorz Litynski/Ch. Links Verlaganderen“. Foto: Grzegorz Litynski/Ch. Links Verlaganderen“. Foto: Grzegorz Litynski/Ch. Links Verlag

Friedhöfe, die zurückgelassen
wurden, als die Deutschen 1945
flüchteten oder vertrieben
wurden. Sie thematisiert den
Umgang der polnischen
Bevölkerung mit diesem
materiellen Erbe, über dessen
Herkunft in Polen lange Zeit
geschwiegen werden musste. Der
Eintritt ist frei.

(bk) Königswinter. Die Peters-
bergbahn befuhr zwischen 1889
und 1958 die steilste
Zahnradstrecke Deutschlands.
Was kaum noch jemand weiß - sie
war die große Schwester der
Drachenfelsbahn; ihre Gleis-
strecke war länger, die Trasse
steiler und der Höhenunterschied
zwischen Tal- und Bergstation

größer. Dieter Mechlinski berich-
tet mit zahlreichen historischen
und aktuellen Fotos, Plänen und
Dokumenten in seinem Vortrag
über ein nahezu vergessenes
Verkehrsmittel im Siebengebirge.
Die Veranstaltung des Heimat-
vereins Siebengebirge e. V. findet
im Sieben-gebirgsmuseum statt
und ist kostenfrei.

(bk) Königswinter. Verblüffende
optische Effekte und Illusionen
haben bei der Laterna magica eine
lange Tradition. Dabei spielt Licht
eine ganz besondere Rolle. Der
Laterna-Enthusiast und lang-
jährige Sammler Hans Wilhelm
Vleugels erläutert in seinem
Vortrag die frühe Produk-

tionsgeschichte dieser Wun-
derlampen und veranschaulicht
die besonderen Effekte in einer
Vorführung historischer Laterna
magica-Bilder.
Die Kosten betragen 7 Euro
(ermäßigt 5,50 Euro).
Die Veranstaltung dauert ca.
1 Stunde.

Die Petersbergbahn ist den Wenigsten noch in Erinnerung.Die Petersbergbahn ist den Wenigsten noch in Erinnerung.Die Petersbergbahn ist den Wenigsten noch in Erinnerung.Die Petersbergbahn ist den Wenigsten noch in Erinnerung.Die Petersbergbahn ist den Wenigsten noch in Erinnerung.
Foto: WerkbahnFoto: WerkbahnFoto: WerkbahnFoto: WerkbahnFoto: Werkbahn
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Streifzug durch die Erfolgsgeschichte des Kaffees
KaffeePLUS mit Dr. Inge Steinsträßer am Freitag, 31. März um 15 Uhr in Haus Schlesien

(bk) Heisterbacherrott. „Ei, wie
schmeckt der Coffee süße,
lieblicher als 1000 Küsse“ -Von
Johann Sebastian Bachs Kaffee-
kantate bis zur Wiener Kaffee-
hausmusik. Der phänomenale
Siegeszug des Kaffees in Europa
rief sowohl namhafte Komponisten
wie Johann Sebastian Bach wie
auch die Schöpfer der leichten
Muse auf den Plan. Vom köstlichen
Duft des muntermachenden

Historische Kaffeemühlen sind in der Ausstellung zu sehenHistorische Kaffeemühlen sind in der Ausstellung zu sehenHistorische Kaffeemühlen sind in der Ausstellung zu sehenHistorische Kaffeemühlen sind in der Ausstellung zu sehenHistorische Kaffeemühlen sind in der Ausstellung zu sehen

Zahlreiche Bilder dokumentieren die Zelebration des KaffeegenussesZahlreiche Bilder dokumentieren die Zelebration des KaffeegenussesZahlreiche Bilder dokumentieren die Zelebration des KaffeegenussesZahlreiche Bilder dokumentieren die Zelebration des KaffeegenussesZahlreiche Bilder dokumentieren die Zelebration des Kaffeegenusses

Die Sonderausstellung in HAUS SCHLESIEN befasst sich mit dem ThemaDie Sonderausstellung in HAUS SCHLESIEN befasst sich mit dem ThemaDie Sonderausstellung in HAUS SCHLESIEN befasst sich mit dem ThemaDie Sonderausstellung in HAUS SCHLESIEN befasst sich mit dem ThemaDie Sonderausstellung in HAUS SCHLESIEN befasst sich mit dem Thema
„Kaffee“„Kaffee“„Kaffee“„Kaffee“„Kaffee“

Getränks inspiriert, werden
verschiedene Beispiele aus der
Musikgeschichte in Wort, Bild und
Ton präsentiert. Dabei soll der
gemütliche Teil des gemeinsamen
Kaffeegenusses, am besten

serviert zu schlesischem
Mohnkuchen, nicht zu kurz
kommen. Entgelt 10 Euro
(inklusive Kaffee und Kuchen),
Anmeldung unter 02244 886 231
oder kultur@hausschlesien.de.
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Aktuelle Bodenrichtwerte und Immobilienrichtwerte
Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte im Rhein-Sieg-Kreis und in der Stadt Troisdorf
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Bekanntmachung
Bauleitplanung der Stadt Bad Honnef

Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte im Rhein-Sieg-Kreis
und in der Stadt Troisdorf hat gemäß § 196 Baugesetzbuch
(Neubekanntmachung vom 03.11.2017 - BGBl I S. 3634) und gemäß
den §§ 37 und 38 der Verordnung über die amtliche Grundstücks-
wertermittlung Nordrhein-Westfalen (Grundstückswertermittlungsve-
rordnung Nordrhein-Westfalen - GrundWertVO NRW) vom 08.12.2020
(GV. NRW. 2020 S. 1186) Bodenrichtwerte und Immobilienrichtwerte
zum 01.01.2023 ermittelt und am 28.02.2023 für die folgenden
Gemeinden und Städte beschlossen.
Gemeinde:
Alfter, Eitorf, Much, Neunkirchen-Seelscheid, Ruppichteroth, Swisttal,
Wachtberg, Windeck
Stadt:
Bad Honnef, Bornheim, Hennef (Sieg), Königswinter, Lohmar,
Meckenheim, Niederkassel, Rheinbach, Sankt Augustin, Siegburg,
Troisdorf
Die Bodenrichtwerte und Immobilienrichtwerte sind ab sofort für
jedermann kostenfrei im Internet einsehbar. Unter der Adresse
www.boris.nrw.de wird interessierten Bürgerinnen und Bürgern nach

Eingabe von Gemeinde/Stadt, Straßenname und Hausnummer ein
Kartenausschnitt mit der Darstellung der aktuellen Bodenrichtwerte
und Immobilienrichtwerte präsentiert, wobei auch dessen beschreibende
Informationen abgerufen werden können. Bodenrichtwerte sind aus
Kaufpreisen ermittelte durchschnittliche Bodenwerte innerhalb eines
Gebietes. Sie sind bezogen auf den Quadratmeter Grundstücksfläche
eines Grundstücks mit einem definierten Grundstückszustand
(Bodenrichtwertgrundstück). Immobilienrichtwerte sind aus Kaufpreisen
abgeleitete durchschnittliche Lagewerte für Immobilien bezogen auf ein
für diese Lage typisches Normobjekt für die Objektarten
Wohnungseigentum sowie für Ein- und Zweifamilienhäuser. Sie beziehen
sich auf den Quadratmeter Wohnfläche.
Jedermann kann während der üblichen Geschäftszeiten von der
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses im Kreishaus in 53721
Siegburg, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, Auskunft über die Bodenrichtwerte
erhalten.
Siegburg, den 08.03.2023
gez. Martin Kütt
Vorsitzender des Gutachterausschusses

Bebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan Nr..... 27 „Firma P 27 „Firma P 27 „Firma P 27 „Firma P 27 „Firma Penaten“ - enaten“ - enaten“ - enaten“ - enaten“ - Aufstellungsbeschluss zurAufstellungsbeschluss zurAufstellungsbeschluss zurAufstellungsbeschluss zurAufstellungsbeschluss zur
AufhebungAufhebungAufhebungAufhebungAufhebung

Der Ausschuss für Stadt- und Quartiersentwicklung, Planen, Bauen
und Digitalisierung der Stadt Bad Honnef hat in seiner Sitzung am
29.09.2022 gemäß  2 Abs. 1 i. V. m. 1 Abs. 8 Baugesetzbuch (BauGB), in
der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBI. I S.
3634), zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 4. Januar 2023
(BGBl. I Nr. 6), folgende Beschlüsse gefasst:
„1. Für den am 11.05.1977 bekannt gemachten Bebauungsplan Nr. 27
wird eine Satzung zu dessen Aufhebung aufgestellt.
2. Das Aufhebungsverfahren wird im beschleunigten Verfahren gemäß
13a BauGB durchgeführt. Von der frühzeitigen Unterrichtung und
Erörterung nach 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB wird abgesehen.“

Der vorläufige Geltungsbereich der Aufhebung umfasst im Ortsteil
Rhöndorf komplett den Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 27
„Firma Penaten“ zwischen Rhöndorfer Straße, Mühlenweg und
Reitersdorfer Straße. Im beigefügten Übersichtsplan ist der
Geltungsbereich dargestellt, die genaue Geltungsbereichsabgrenzung
ergibt sich aus dem Bebauungsplan.

Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren ohne
Durchführung einer Umweltprüfung nach 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt.
Gemäß  13a Abs. 3 S. 1 Nr. 2 BauGB in Verbindung mit dem Gesetz zur
Sicherstellung ordnungsgemäßer Planungs- und Genehmigungs-
verfahren während der COVID-19-Pandemie (Planungssicher-
stellungsgesetz - PlanSiG) vom 20. Mai 2020 (BGBl. I S. 1041), zuletzt
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 8. Dezember 2022 (BGBl. I
S. 2234),),),),), kann sich die Öffentlichkeit bis einschließlich Montag, denbis einschließlich Montag, denbis einschließlich Montag, denbis einschließlich Montag, denbis einschließlich Montag, den
03.04.202303.04.202303.04.202303.04.202303.04.2023 beim Fachdienst 3-61 -Stadtplanung-, Rathausplatz 1,
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Bekanntmachung
Bauleitplanung der Stadt Bad Honnef

53604 Bad Honnef, zu folgenden Öffnungszeiten:
montags bis mittwochs von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhrmontags bis mittwochs von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhrmontags bis mittwochs von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhrmontags bis mittwochs von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhrmontags bis mittwochs von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhrund von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhrund von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhrund von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhrund von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr,,,,,
donnerstags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhrdonnerstags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhrdonnerstags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhrdonnerstags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhrdonnerstags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhrund von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhrund von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhrund von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhrund von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr,,,,,
freitags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhrfreitags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhrfreitags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhrfreitags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhrfreitags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen
Auswirkungen der Planung unterrichten und zur Planung äußern.
Zur Unterrichtung und Äußerung wenden Sie sich an den Fachdienst 3-
61 -Stadtplanung- auch unter der Telefonnummer 02224/184-206 oder

per E-Mail an bauleitplanverfahren@bad-honnef.de.
BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Die oben genannten Beschlüsse werden hiermit öffentlich bekannt
gemacht.
Bad Honnef, den 14.03.2023

i.V. Holger Heuser
Erster Beigeordneter
Die vorstehende Bekanntmachung ist zusätzlich auf der Internetseite
der Stadt Bad Honnef www.meinbadhonnef.de unter Rathaus &
Städtisches / Bekanntmachungen veröffentlicht.

Bebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan Nr..... 27, 27, 27, 27, 27, 2. 2. 2. 2. 2. Änderung -  Änderung -  Änderung -  Änderung -  Änderung - Aufstellungsbeschluss zurAufstellungsbeschluss zurAufstellungsbeschluss zurAufstellungsbeschluss zurAufstellungsbeschluss zur
AufhebungAufhebungAufhebungAufhebungAufhebung

Der Ausschuss für Stadt- und Quartiersentwicklung, Planen, Bauen
und Digitalisierung der Stadt Bad Honnef hat in seiner Sitzung am
29.09.2022 gemäß  2 Abs. 1 i. V. m. 1 Abs. 8 Baugesetzbuch (BauGB), in
der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBI. I S.
3634), zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 4. Januar 2023
(BGBl. I Nr. 6), folgende Beschlüsse gefasst:
„1. Für den am 23.04.2011 bekannt gemachten Bebauungsplan Nr. 27,
2. Änderung wird eine Satzung zu dessen Aufhebung aufgestellt.
2. Das Aufhebungsverfahren wird im vereinfachten Verfahren gemäß
13 BauGB durchgeführt. Von der frühzeitigen Unterrichtung und
Erörterung nach 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB wird abgesehen.“

Der Geltungsbereich der Aufhebung umfasst im Ortsteil Rhöndorf
komplett den Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 27, 2. Änderung
zwischen Rhöndorfer Straße und Straße „Auf Penaten“. Im beigefügten
Übersichtsplan ist der Geltungsbereich dargestellt.

Der Bebauungsplan wird im vereinfachten Verfahren ohne Durchführung
einer Umweltprüfung nach 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt.

Gemäß  13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB in Verbindung mit dem Gesetz zur
Sicherstellung ordnungsgemäßer Planungs- und Genehmigungs-
verfahren während der COVID-19-Pandemie (Planungssicher-
stellungsgesetz - PlanSiG) vom 20. Mai 2020 (BGBl. I S. 1041), zuletzt
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 8. Dezember 2022 (BGBl. I
S. 2234))))) kann sich die betroffene Öffentlichkeit bis einschließlichbis einschließlichbis einschließlichbis einschließlichbis einschließlich
Montag, den 03.04.2023Montag, den 03.04.2023Montag, den 03.04.2023Montag, den 03.04.2023Montag, den 03.04.2023 beim Fachdienst 3-61 -Stadtplanung-,
Rathausplatz 1, 53604 Bad Honnef, zu folgenden Öffnungszeiten:

montags bis mittwochs von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhrmontags bis mittwochs von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhrmontags bis mittwochs von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhrmontags bis mittwochs von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhrmontags bis mittwochs von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhrund von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhrund von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhrund von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhrund von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr,,,,,
donnerstags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhrdonnerstags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhrdonnerstags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhrdonnerstags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhrdonnerstags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhrund von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhrund von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhrund von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhrund von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr,,,,,
freitags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhrfreitags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhrfreitags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhrfreitags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhrfreitags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen
Auswirkungen der Planung unterrichten und zur Planung äußern.

Zur Unterrichtung und Äußerung wenden Sie sich an den Fachdienst 3-
61 -Stadtplanung- auch unter der Telefonnummer 02224/184-206 oder
per E-Mail an bauleitplanverfahren@bad-honnef.de.

BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Die oben genannten Beschlüsse werden hiermit öffentlich bekannt
gemacht.
Bad Honnef, den 14.03.2023

i.V. Holger Heuser
Erster Beigeordneter
Die vorstehende Bekanntmachung ist zusätzlich auf der Internetseite
der Stadt Bad Honnef www.meinbadhonnef.de unter Rathaus &
Städtisches Rubrik Bekanntmachungen veröffentlicht.
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Aufstellung Umlegungsplan
„Am Limperichsberg - Teilbereich B“
Umlegung Stadt Königswinter - Bereich des Bebauungsplanes „Am
Limperichsberg - Teilbereich B“
B e k a n n t m a c h u n gB e k a n n t m a c h u n gB e k a n n t m a c h u n gB e k a n n t m a c h u n gB e k a n n t m a c h u n g
über den Beschluss der über den Beschluss der über den Beschluss der über den Beschluss der über den Beschluss der Aufstellung des Umlegungsplanes und dieAufstellung des Umlegungsplanes und dieAufstellung des Umlegungsplanes und dieAufstellung des Umlegungsplanes und dieAufstellung des Umlegungsplanes und die
öffentliche öffentliche öffentliche öffentliche öffentliche Auslegung der Umlegungskarte und des Umle-Auslegung der Umlegungskarte und des Umle-Auslegung der Umlegungskarte und des Umle-Auslegung der Umlegungskarte und des Umle-Auslegung der Umlegungskarte und des Umle-
gungsverzeichnissesgungsverzeichnissesgungsverzeichnissesgungsverzeichnissesgungsverzeichnisses
Gemäß  66 Abs.1 Baugesetzbuch (BauGB) in der derzeit gültigen
Fassung hat der Umlegungsausschuss der Stadt Königswinter am
22.12.2022 die Aufstellung des Umlegungsplanes für das
Umlegungsgebiet „Am Limperichsberg - Teilbereich B“ beschlossen.
Der Umlegungsplan besteht aus der Umlegungskarte und dem
Umlegungsverzeichnis zu den Ordnungsnummern 1, 12, 13, 14, 15, 16,
17, 18, 19, 20, 21, 22, 25, 26, 27, 28, 29, 30, 31, 32, 33, 34, 35, 36, 37,
38, 39, 40, 41, 42, 43, 44, 45, 46, 47, 48, 49, 50, 51, 52, 53, 54, 55, 56,
57, 58, 59, 60, 61, 62, 64, 65, 66, 67, 68.
Der Umlegungsplan enthält gemäß  66 Abs.2 BauGB den in Aussicht
genommenen Neuzustand mit allen tatsächlichen und rechtlichen
Änderungen, die die im Umlegungsgebiet gelegenen Grundstücke erfahren.
Die Umlegungskarte und das Umlegungsverzeichnis werden gemäß

69 (BauGB) in der Zeit vom 20.03.2023 bis 20.04.2023 im
Rathausgebäude der Stadt Königswinter, Drachenfelsstr.3,
Geschäftsstelle des Umlegungsausschusses, Zimmer H1.2 während
der Besuchszeiten für Offenlagen
montags bis freitags von 9.00 h - 12:30 h
und donnerstags 14.00 h - 17.00 h
öffentlich ausgelegt.
Gemäß  69 Abs.2 BauGB kann jeder, der ein berechtigtes Interesse
darlegt, den Umlegungsplan bei der Geschäftsstelle des
Umlegungsausschusses der Stadt Königswinter einsehen.
Setzen Sie sich bitte für eine Einsichtnahme mit Frau Ramrath unter
der Ruf-Nr. 02244-889-308 in Verbindung.
Den Beteiligten am Umlegungsverfahren wird gemäß  70 BauGB ein
ihre Rechte betreffender Auszug aus dem Umlegungsplan mit
Rechtsbehelfsbelehrung zugestellt.
Königswinter, den 01.03.2023
Gez.
Der Vorsitzende
Stephan Liermann

Bauleitplanverfahren in StieldorfBauleitplanverfahren in StieldorfBauleitplanverfahren in StieldorfBauleitplanverfahren in StieldorfBauleitplanverfahren in Stieldorf
Aufstellungsbeschluss und frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit
sowie der Behörden gemäß §§ 2, 3 und 4 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)
für den Bebauungsplan Nr. 50/24 „Am Sportplatz“ im Stadtteil Stieldorf.
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Klimaschutz des
Rates der Stadt Königswinter hat in seiner Sitzung am 08. Juni 2022
folgendes beschlossen:
„1. Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Klimaschutz des

Rates der Stadt Königswinter fasst gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch
den Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 50/24 „OGS
am Sportplatz“ im Stadtteil Stieldorf (Anlage 1 Geltungsbereich).
Zielsetzung des Bebauungsplanes ist die Schaffung der
planungsrechtlichen Voraussetzungen zur Errichtung einer Offenen
Ganztagsschule (OGS).“

Ferner hat der Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Klimaschutz
des Rates der Stadt Königswinter in seiner Sitzung am 24. August 2022
folgendes beschlossen:
„1. Das Bebauungsplanverfahren Nr. 50/24 „OGS am Sportplatz“ wird

unter der Bezeichnung Nr. 50/24 „Am Sportplatz“ fortgeführt.
2. Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Klimaschutz des

Rates der Stadt Königswinter nimmt den Bebauungsplanvorentwurf
zur Kenntnis.

3. Die Aufstellung des Bebauungsplanes erfolgt im Vollverfahren.
4. Die Verwaltung wird beauftragt die Öffentlichkeit auf der Grundlage des

Bebauungsplanvorentwurfs gem. § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)
frühzeitig zu beteiligen und die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher
Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB zur Äußerung aufzufordern.“

BekanntmachungsanordungBekanntmachungsanordungBekanntmachungsanordungBekanntmachungsanordungBekanntmachungsanordung
Vorstehende Beschlüsse werden hiermit öffentlich bekanntgemacht.
Der geplante Geltungsbereich des Bebauungsplans geht aus dem
anliegenden Übersichtsplan hervor.
Es wird bestätigt, dass der Wortlaut des papiergebundenen Dokumentes
des Beschlusses mit dem Beschluss des Ausschusses für
Stadtentwicklung, Umwelt und Klimaschutz übereinstimmt und dass
nach § 2 Abs. 1 und 2 BekanntmVO verfahren worden ist.
Eine aufsichtsbehördliche Genehmigung ist nicht erforderlich.
Die öffentliche Bekanntmachung ist mit Ablauf des Tages vollzogen, an
dem die Bekanntmachung erscheint.
Die Öffentlichkeit wird gemäß § 3 Abs. 1 BauGB frühzeitig an den

Planungen beteiligt. Der Öffentlichkeit wird Gelegenheit gegeben,
sich über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung, sich wesentlich
unterscheidende Lösungen, die für die Neugestaltung oder Entwicklung
eines Gebietes in Betracht kommen, und die voraussichtlichen
Auswirkungen der Planung zu informieren. Die Öffentlichkeit erhält
Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung.
Die frühzeitige Beteiligung findet in der Zeit vom 29. März 2023 bis
einschließlich 28. April 2023 statt. Während dieser Zeit können die
Planunterlagen im Internet unter www.koenigswinter.de, Rubrik „Planen
und Bauen“, Unterrubrik „Stadtplanung/Bauleitplanung“, Menüpunkt
„Aktuelle Planverfahren“ eingesehen werden.
Außerdem werden die Planunterlagen im Foyer des Verwaltungsgebäudes
Thomasberg, Obere Straße 8, 53639 Königswinter-Thomasberg, von
außen jederzeit einsehbar, ausgehangen.

Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 50/24 „Am Sportplatz“ imGeltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 50/24 „Am Sportplatz“ imGeltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 50/24 „Am Sportplatz“ imGeltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 50/24 „Am Sportplatz“ imGeltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 50/24 „Am Sportplatz“ im
Stadtteil Stieldorf (ohne Maßstab)Stadtteil Stieldorf (ohne Maßstab)Stadtteil Stieldorf (ohne Maßstab)Stadtteil Stieldorf (ohne Maßstab)Stadtteil Stieldorf (ohne Maßstab)
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Zusätzlich können die Planunterlagen während der Zeit der frühzeitigen
Beteiligung im Verwaltungsgebäude Thomasberg nach vorheriger
Terminabstimmung (Herrn Dustin Kuhlmann, telefonisch unter 02244
889-155) vor Ort eingesehen werden.
Stellungnahmen können bis zum 28. April 2023 insbesondere schriftlich
(Stadt Königswinter, Servicebereich Stadtplanung, 53637 Königswinter)
oder per E-Mail (Dustin.Kuhlmann@Koenigswinter.de) oder zur
Niederschrift im Servicebereich Stadtplanung, Obere Straße 8, 53639
Königswinter vorgebracht werden.
Das Verwaltungsgebäude kann barrierefrei erreicht werden.
Zusätzlich werden die Planungen im Rahmen einer öffentlichen
Bürgeranhörung vorgestellt. Die Bürgeranhörung findet statt am:
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, den 28. den 28. den 28. den 28. den 28. März 2023 um 18:00 Uhr März 2023 um 18:00 Uhr März 2023 um 18:00 Uhr März 2023 um 18:00 Uhr März 2023 um 18:00 Uhr,,,,,
im Sitzungssaal des Rathauses Oberpleis,im Sitzungssaal des Rathauses Oberpleis,im Sitzungssaal des Rathauses Oberpleis,im Sitzungssaal des Rathauses Oberpleis,im Sitzungssaal des Rathauses Oberpleis,
Dollendorfer Str. 39, 53639 Königswinter-Oberpleis

Jahresabschluss 2021 Abwasserwerk Stadt Königswinter
Hinweisbekanntmachung

Ende: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt Königswinter

STADT KÖNIGSWINTER

BÜRGERBETEILIGUNG

IHRE MEINUNG ZÄHLT!
In diesen Foren wird die Bürgerbeteiligung in 
 Königswinter und die Arbeit der  Lenkungsgruppe 
vorgestellt, die die Leitlinien (Spielregeln) zur 
Bürgerbeteiligung erarbeiten. Zu den  bisher 
 erarbeiteten Leitlinien können Sie Ihre Meinung 
äußern und vor Ort diskutieren. Die gesammelten 
Beiträge werden später von der  Lenkungsgruppe 
diskutiert und ggfs. in den Leitlinienentwurf  
mit aufgenommen. 

QR-Code scannen & 
mehr erfahren.

Weitere Informationen gibt es unter:  
buergerbeteiligung.koenigswinter.de

BÜRGERFOREN  
zu den Leitlinien (Spielregeln)  
der Bürgerbeteiligung

Königswinter-Altstadt, Halle Haus Bachem:  
Fr, 24.03.2023 • 17 Uhr – 19 Uhr

Königswinter-Niederdollendorf, Haus d. Jugend
Sa, 25.03.2023 • 11 Uhr – 13 Uhr

Königswinter-Stieldorf, Forum GS Stieldorf 
Fr, 21.04.2023 • 17 Uhr – 19 Uhr

Königswinter-Oberpleis, Haus d. Jugend
Sa, 22.04.2023 • 11 Uhr – 13 Uhr

Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung des Jahres-
abschlusses 2021 des Abwasserwerks der Stadt Königswinter erfolgt
gem. § 16 der Hauptsatzung der Stadt Königswinter durch Bereitstellung
am 15.03.2023 auf der Internetadresse

Zu dieser Veranstaltung ist jedermann eingeladen. Neben der Erläuterung der
Planungen erhält die Öffentlichkeit Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung.
Abschließend weisen wir darauf hin, dass Sie mit der Teilnahme an der
Bürgeranhörung bzw. Abgabe einer Stellungnahme der Verarbeitung
Ihrer angegebenen personenbezogenen Daten (wie Name, Anschrift,
E-Mailadresse) zustimmen. Gemäß Art. 6 Abs. 1c DSGVO werden die
Daten im Zuge des Planverfahrens für die gesetzlich bestimmten
Dokumentationspflichten sowie für die Informationspflicht Ihnen
gegenüber genutzt. Weitere Informationen zur Verarbeitung
personenbezogener Daten können Sie im städtischen Internetangebot
unter https://www.koenigswinter.de/de/datenschutz.html abrufen.
Königswinter, den 13.03.2023
gez.
Lutz Wagner
Bürgermeister

www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html
Königswinter, den 15.03.2023
Der Bürgermeister
Lutz Wagner
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Scherben von Arthur Miller regt die Diskussion an
Wie bereits im vergangenen Jahr, so gedachte das Gymnasium am Oelberg
erneut dem Holocaust
(bk) Oberpleis. Das Gymnasium
am Oelberg gedachte auch in
diesem Jahr und zwar wieder in
Form eines Theaterstücks nicht im
Januar, zum Holocaust-
Gedenktag, sondern im März
diesen Jahres dem beispiellosen
Verbrechen, bei dem mehr als
sechs Millionen Juden von
Deutschen und ihren Helfern
während der Zeit des
nationalsozialistischen Regimes
ermordet wurden. Wie im
vergangenen Jahr trat das Kölner
Ensemble von „rimon produc-
tions“ auf, das verschiedene
Theaterstücke mit dem
Themenschwerpunkt Shoah und
Antisemitismus auf die Bühne
bringt. Es standen Britta Shulamit
Jacobi, Christine Rollar, Carlos
Garcia Piedra, Hanno Dinger auf
der Bühne. Regie führte Britta
Shulamit Jakobi. Eingeladen
wurde die Theatergruppe von Dr.
Claudia Kollbach, Deutsch- und
Geschichtslehrerin am Gymna-
sium. Es kam das Stück
„Scherben“ von Arthur Miller zur

Aufführung und knüpfte damit an
das Miller-Stück „Zwischenfall in
Vichy“ aus dem Vorjahr an. Der
Inhalt des diesjährigen Stückes
nimmt Bezug zu den Scherben des
Reichspogroms am 9. November
1938. Die Schüler*innen verfolg-
ten das Stück sehr aufmerksam.
Das sich anschließende Gespräch
war, ebenso wie das Stück selbst,
für die Schülerschaft sehr gewinn-
bringend und diente dazu, Fragen
der Zuschauer zu klären und
Hintergründe zur Geschichte der
Judenverfolgung zu liefern. Dabei
standen Fragen der Diskrimi-
nierung und zur Inszenierung im
Vordergrund. Die Schauspieler
selbst bezogen dazu ausführlich
Stellung. Es wurde deutlich, dass
sowohl die Lähmung von Silvia als
auch ihre später wiederge-
wonnene Fähigkeit aufzustehen
metaphorisch zu lesen waren. Die
Gesellschaft war angesichts der
beobachteten Diskriminierung der
Juden gelähmt; Silvia gewann
später aber dadurch, dass ihr
Mann sein Judensein akzeptierte,

an Kraft und konnte aufstehen. Es
ging um den appellativen
Charakter des Stückes, sich zu
wehren und nicht wegzusehen. Es
wurde die Frage erörtert, was der
Einzelne und was die Gesellschaft
tun kann aber auch darum, wie
die Gesellschaft überhaupt erst
zur Gesellschaft wird. Dabei
betonte die Schauspielerin Sophie
Brüss von SABRA, der Service-
stelle für Antidiskriminierungs-
arbeit in Düsseldorf, dass das
Problem nicht die ca. 15 Prozent
Radikalen in einer Gesellschaft
seien, sondern die 85 Prozent der
Bevölkerung, die den Taten
schweigend zusehen. Es ging
darum, wie Diskriminierung zur
Identitätsfindung des Einzelnen
beiträgt bzw. beitragen kann, was
in der Rolle von Philipp deutlich
wurde. Die Figur des Ehemannes
wurde von einem Schüler
hinterfragt, weil der Ehemann
selbst trotz seiner jüdischen
Identität antisemitische Äußerun-
gen kundtat. Dabei betonten die
Schauspieler, dass Juden, die sich
der Mehrheitsgesellschaft anpas-
sen wollten, typische Stereotypen
wiederholten. Sie wollten Teil der
Gesellschaft sein. Eine Schülerin
hob hervor, dass mit diesem Stück

nicht nur nackte Fakten
vermittelt würden, sondern das
Trauma Einzelner deutlich vor
Augen geführt werde, wie das
Bedürfnis von Silvia, den
diskriminierten Juden zu helfen.
Ein Schauspieler erläuterte, dass
es dabei auch darum ging,
aufzuzeigen, wie Herrschafts-
mechanismen funktionieren und
zur Ausgrenzung führen können.
Schließlich zielte die Diskussion
auch auf die Aktualität des
Themas, so hinsichtlich der
Deutung des Audios, das zu
Beginn des Stückes abgespielt
wurde und den Bezug zur
schwierigen Rolle Israels als
angegriffenem Land; aber auch zu
den aktuellen Kriegsgeschehnis-
sen unserer Zeit, herstellte. Im
Publikum saßen alle Schüler*
innen der Jahrgangsstufen Q1 und
Q2 und auch ein Deutschkurs der
EF, insgesamt mehr als 200
Schüler*innen. Während die
Aufführung ca. 75 Minuten
dauerte; ersteckte sich das
anschließende Publikumsge-
spräch über eine halbe Stunde.
Gefördert wurde die Aufführung
vom Landschaftsverband Rhein-
land und vom Förderverein des
Gymnasiums am Oelberg.

Das Stück „Scherben“ wurde von dem Kölner Ensemble von „rimonDas Stück „Scherben“ wurde von dem Kölner Ensemble von „rimonDas Stück „Scherben“ wurde von dem Kölner Ensemble von „rimonDas Stück „Scherben“ wurde von dem Kölner Ensemble von „rimonDas Stück „Scherben“ wurde von dem Kölner Ensemble von „rimon
productions“ aufgeführtproductions“ aufgeführtproductions“ aufgeführtproductions“ aufgeführtproductions“ aufgeführt
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Mit Soul-Musik zu
besserer Sprachförderung

Freude beim Förderverein der
Rhöndorfer Grundschule. Die
Bürgerstiftung ermöglichte mit
einem Scheck von 1000 Euro die
Anschaffung von zusätzlichen
Lernmaterialien für die
Sprachförderung. Es handelt sich
um den Erlös aus dem
mitreißenden Funk und Soul-
Konzert der Band Plenty Fourty -
organisiert vom Zeughaus-
Kleinkunstkeller der Löstige
Geselle
im Weingut Broel.
Rainer Hombücher, der das
Konzertprogramm des Kleinkunst-
kellers verantwortet, war auch
verantwortlich für die Idee, den
Erlös an die Bürgerstiftung Bad
Honnef zu geben. Seit geraumer
Zeit unterstützt die Bürgerstiftung
verschiedene Sprach- und
Lernprojekte an Honnefer Schulen.
Diesmal sollte das Geld für die
Verbesserung der Lese- und
Sprachkompetenz von Grund-
schulkindern eingesetzt werden,
die durch
Fehlzeiten während der Pandemie
Nachholbedarf haben. Auch die
neuen ukrainischen Kinder
brauchen zusätzliche Förderung.
Jetzt konnten sich Hombücher und
Annette Stegger von der Bür-
gerstiftung die spendenfinan-
zierten Anschaffungen anschauen.
Martin Wilke, Schulleiter der
Löwenburgschule, und Stefanie
Schiller vom Förderverein
Rhöndorfer Grundschule stellten
Materialien, Bücher und Spiele
vor, die den Kindern helfen im
Schulalltag die deutsche Sprache

Jetzt anmelden unter Tel. 02206 3007 

oder info@hamacher-holzbau.de

TAG DER OFFENEN BAUSTELLE

26. MÄRZ 2023 

13 bis 16 Uhr 

in Much

Hamacher_90x120mm_Hausbesichtigung_230307_2.indd   1 07.03.23   11:25

Neue Lernmaterialien an der Rhöndorfer Grundschule. v.l.n.r.: RainerNeue Lernmaterialien an der Rhöndorfer Grundschule. v.l.n.r.: RainerNeue Lernmaterialien an der Rhöndorfer Grundschule. v.l.n.r.: RainerNeue Lernmaterialien an der Rhöndorfer Grundschule. v.l.n.r.: RainerNeue Lernmaterialien an der Rhöndorfer Grundschule. v.l.n.r.: Rainer
Hombücher, Schulleiter Martin Wilke, Annette Stegger von derHombücher, Schulleiter Martin Wilke, Annette Stegger von derHombücher, Schulleiter Martin Wilke, Annette Stegger von derHombücher, Schulleiter Martin Wilke, Annette Stegger von derHombücher, Schulleiter Martin Wilke, Annette Stegger von der
Bürgerstiftung und Stefanie Schilling vom Förderverein mit Paula.Bürgerstiftung und Stefanie Schilling vom Förderverein mit Paula.Bürgerstiftung und Stefanie Schilling vom Förderverein mit Paula.Bürgerstiftung und Stefanie Schilling vom Förderverein mit Paula.Bürgerstiftung und Stefanie Schilling vom Förderverein mit Paula.

spielerisch zu erlernen und ihr
Wissen zu vertiefen. Auch Kinder,
die Deutsch als Muttersprache
sprechen, profitieren von diesen
Materialien.
Die Bürgerstiftung Bad Honnef
plant, weitere Fördervereine zu
unterstützen, die zusätzliche
Mittel für besondere Sprach-
fördermaßnahmen
benötigen. Schon seit zwei Jahren
finanziert die Bürgerstiftung
zusammen mit dem Stadt-
jugendring außerdem eine gezielte
therapeutische Sprachförderung
an den Offenen Ganztagsschulen.
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Tanzcamps für Kinder in den Osterferien
Melden Sie Ihr Kind in den Os-
terferien in der Tanzschule an
und lassen Sie ihr Kind Hip-Hop
und Ballett in den Tanz-Osterfe-
riencamps kennenlernen oder
die Kenntnisse vertiefen.
TIPP: Ideal auch für Einsteiger
zum Kennenlernen
Liebe Eltern, liebe Kinder,
Bewegung und Tanzen ist nicht

nur gut für die Gesundheit, son-
dern tut auch Geist und Seele gut.
Wir wollen den Spaß am Tanzen
auch in den Ferien vermitteln und
bieten daher folgende Projekte in
den Osterferien:
FERIENCAMPS IN DEN OSTERFE-
RIEN:
BALLETT-CAMP in den Osterferi-
en 3-5 Jahre

Montag - Mittwoch 03.04.2023 -
05.04.2023 täglich
von 15:00 - 16:00 Uhr
39,99 € für Mitglieder / 49,99 €
für Gäste
BALLETT-CAMP in den Osterferi-
en 6-12 Jahre
Montag - Mittwoch 03.04.2023 -
05.04.2023 täglich
von 16:00 - 17:00 Uhr
49,99 € für Mitglieder /
59,99 € für Gäste
https://www.tanzen-mit-lars.de/
kurse/kinder/kinderballett
HIP-HOP Camp in den Osterferien
6 - 12 Jahre
Dienstag - Freitag 11.04.2023 -
14.04.2023 täglich
von 10:00 -15:00 Uhr
150,00 € für Mitglieder /
162 € für Gäste

(inkl. Mittagessen und Getränke)
https://www.tanzen-mit-lars.de/
kurse/kinder/hiphop-kids-
breakdance
Bei Rückfragen oder Informatio-
nen erreichen Sie uns im Tanzschu-
le Büro unter 02242-935 85 84
oder unter www.tanzen-mit-lars.de
Ihre ADTV Tanzschule
Lars Stallnig

Anzeige

Ev. Kirchengemeinde
Bad Honnef
Gottesdienste

Ev. Emmausgemeinde
Thomasberg-
Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer GemeindeSonntag, 19. März,Sonntag, 19. März,Sonntag, 19. März,Sonntag, 19. März,Sonntag, 19. März, 11 Uhr

Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
in der Erlöserkirche - Pfarrerin
Beuscher, anschließend Ge-
spräche und Kaffee im Gemein-
dehaus
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 20. 20. 20. 20. 20. März, März, März, März, März, 19.10 Uhr Taizé-
Gebet in der Erlöserkirche
Freitag, 24. März,Freitag, 24. März,Freitag, 24. März,Freitag, 24. März,Freitag, 24. März, 11 Uhr

Kindergartengottesdienst im Ev.
Kindergarten, Feilweg 14
Sonntag, 26. März,Sonntag, 26. März,Sonntag, 26. März,Sonntag, 26. März,Sonntag, 26. März, 11 Uhr
Gottesdienst in der Erlöserkirche
- Pfarrerin Beuscher, anschließend
Gespräche und Kaffee im
Gemeindehaus; 18 Uhr „sing &„sing &„sing &„sing &„sing &
pray“pray“pray“pray“pray“ mit CantoVivo in der
Erlöserkirche

Evangelische
Kirchengemeinde
Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Samstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. März
10 Uhr - Kindergottesdienst mit
Ann-Kristin Metz-Klemen und
Team
Sonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. März
11 Uhr - Gottesdienst - Pastor i.
E. Dr. Holger Weitenhagen

Mittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. März
9.15 Uhr - Krabbelgruppe
18 Uhr - Abendandacht
Donnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. März
18.30 Uhr - Friedensgebet
Samstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. März
10 Uhr - Gartenworkshop

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Sonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. März
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
i. R. Domay
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. März
10.30 Uhr - Vorstellungs-
gottesdienst der Konfirmandinnen
und Konfirmanden
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Sonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. März
10.30 Uhr - Gottesdienst -
Pfarrerin Royek
20 Uhr - „TENÖRE4YOU“

veranstalten ein Konzert in der
Kirche
Montag, 20. MärzMontag, 20. MärzMontag, 20. MärzMontag, 20. MärzMontag, 20. März
9 Uhr - „Fantasie in Hobby und
Kunst“
Donnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. März
10 Uhr - Männerfrühstück
19 Uhr - Kochabend „Gemeinsam
kochen, essen, trinken, reden“
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Kein Gottesdienst am 26. März,
da zentraler Vorstellungsgottes-
dienst der Konfirmandinnen und
Konfirmanden in Ittenbach
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Kath. Kirchengemeindeverband Bad Honnef
Gottesdienste

Pfarreiengemeinschaft Königswinter Am Oelberg

Samstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. März
17.30 Uhr - Rhö Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Sonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. März
9.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
9.30 Uhr - Sel Hl. Messe
11.30 Uhr - Hon Familienmesse
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe

Montag, 20. MärzMontag, 20. MärzMontag, 20. MärzMontag, 20. MärzMontag, 20. März
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
19.10 Uhr - Ev-Ki ökum. Taizé-
Gebet
Dienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. März
8 Uhr - Hon Schulgottesdienst
17.45 Uhr - Sel Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe

Mittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. März
8 Uhr - Rhö Schulgottesdienst
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Donnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. März
6 Uhr - Sel Frühschicht
18 Uhr - Hon Anbetung
18.10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet

Gottesdienste in: St.Pankratius
Oberpleis, St. Michael Uthweiler,
St. Margareta Stieldorf, St. Joseph
Thomasberg, St. Judas Thadd.
Heisterbacherrott, Zur schmerz-
haften Mutter Ittenbach, St. Mariä
Himmelfahrt Eudenbach

Samstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. März
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Laudes

16 Uhr - Kreuzweganlage
Ittenbach Illumination
17.00 Uhr - St. Pankratius
Vorabendmesse
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse
Sonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. März
8 Uhr - St. Michael Uth Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe

18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
19 Uhr - Sel-M Friedensgebet
Freitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. März
11.30 Uhr - Hon Mittagsgebet
17 Uhr - Hon Kreuzwegandacht
18 Uhr - Rhö Vesper
18 Uhr - Sel Kreuzwegandacht

parallel im Pfarrsaal Kinderkirche
11 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
Patrozinium
15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Taufe
15 Uhr - Kreuzweganlage
Ittenbach Kreuzwegandacht
Mittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. März
18 Uhr - Marienkapelle
Rosenkranzgebet f. d. Frieden
Donnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. März

7.20 Uhr - Nikolauskapelle
Morgenlob
7.50 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Schulgottesdienst
18.30 Uhr - St. Judas Thaddäus
ökum. Friedensgebet für die
Ukraine in der Emmauskirche
Freitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. März
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
19 Uhr - St. Judas Thaddäus Hl.
Messe

Kreuzweg der Frauen
Auch in diesem Jahr wollen wir an
der Tradition des gemeinsamen
Kreuzweges aller Frauen im
Dekanatsbereich Königswinter
festhalten.
Dieser Bereich erstreckt sich von
Königswinter (Berg und Tal) über
Bad Honnef (Berg und Tal) bis in
den Seelsorgebrereich Unkel (mit
Rheinbreitbach, Erpel und
Bruchhausen).
Eingeladen sind alle Frauen in
diesem Bereich, den Kreuzweg
Jesu und die aktuelle Situation
des Leidens zu bedenken. Gerne

können Freundinnen und
Bekannte mitgebracht werden.
TTTTTerminerminerminerminermin: Freitag, 31. März (vor
Palmsonntag)
UhrzeitUhrzeitUhrzeitUhrzeitUhrzeit: 15 Uhr (Sterbestunde
Jesu)
OrtOrtOrtOrtOrt: Kloster Heisterbach
(Kreuzweg und Kirche)
Im Anschluss: Fastenkaffee in den
Klosterstuben.
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung bis zum 25. März bei
den Vorständen der kfd in der
Pfarrei oder bei Gisela Manzer,
02244 7631 oder per E-Mail:
gisela-manzer@gmx.de
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Das Weltgebetstagsteam im Gottesdienst in der Erlöserkirche in Bad Honnef Leiterinnen Dr. ChristelDas Weltgebetstagsteam im Gottesdienst in der Erlöserkirche in Bad Honnef Leiterinnen Dr. ChristelDas Weltgebetstagsteam im Gottesdienst in der Erlöserkirche in Bad Honnef Leiterinnen Dr. ChristelDas Weltgebetstagsteam im Gottesdienst in der Erlöserkirche in Bad Honnef Leiterinnen Dr. ChristelDas Weltgebetstagsteam im Gottesdienst in der Erlöserkirche in Bad Honnef Leiterinnen Dr. Christel
Heinemann-Quirmbach (mit Kerze) und Ursula Voll (mit Kreuz)Heinemann-Quirmbach (mit Kerze) und Ursula Voll (mit Kreuz)Heinemann-Quirmbach (mit Kerze) und Ursula Voll (mit Kreuz)Heinemann-Quirmbach (mit Kerze) und Ursula Voll (mit Kreuz)Heinemann-Quirmbach (mit Kerze) und Ursula Voll (mit Kreuz)

Ökumenische Bibelwoche 2023 „Kirche träumen“

Sing & Pray am 26. März
Evangelische Kirchengemeinde Bad Honnef

Weltgebetstag: „Die Augen des Herzens öffnen“
Projekte für Frauen und Kinder
Hochaktuell war in diesem Jahr
der Weltgebetstag (WGT), denn
er nahm die Probleme der
Republik Taiwan in den Blick.
Beim Einstimmungsnachmittag
und im Gottesdienst wurden die
Besucher:innen umfassend
informiert. Dabei standen das
informierte Beten und die
tatkräftige Unterstützung für die
religiös vielfältige Bevölkerung
Taiwans im Mittelpunkt.
Politisch ist Taiwan (23 Millionen
Einwohner) ein Spielball der
Supermächte China und USA.
China beansprucht die Insel für
sich und bedroht die
Unabhängigkeit Taiwans. Durch
den wirtschaftlichen Einfluss
Chinas in der UNO ist Taiwan
international isoliert. Aber es
leistet seinen Beitrag zum Wohl
für die Weltgemeinschaft in den
Bereichen Landwirtschaft,
Technologie, Medizin und
humanitäre Hilfe - auch
Deutschland profitiert davon.
Die Frauen in Taiwan bitten um
Stärke und Weisheit, um diesen
Konflikt durchzustehen. Die
verschiedenen Konfessionen
arbeiten zusammen, um auf die
Problematik ihres Landes
aufmerksam zu machen. Sie
verfassten das Konzept zum WGT,

schildern eindringlich ihre
Lebenssituation und bitten darum,
die „Augen des Herzens zu öffnen“
und an ihrem Schicksal Anteil zu
nehmen.

Mit der Kollekte zur finanziellen
Unterstützung von Projekten für
Frauen und Kinder setzen die
Gottesdienstteilnehmer:innen in
jedem Jahr ein

Zeichen des Mitgefühls. Liebe und
Versöhnung sollen gestärkt
werden, damit der Friede
untereinander und weltweit
gefördert wird.

Ende März laden die katholische
Pfarreiengemeinschaft Königs-
winter Am Oelberg und die
Evangelische Kirchengemeinde
Siebengebirge gemeinsam
Interessierte dazu ein, an drei
Abenden zusammen - inspiriert
von der Apostelgeschichte -
Kirche zu „erträumen“ und so
Jesus zu folgen.
Pfarrerin Ute Krüger, Pfarrer
Markus Hoitz und Pfarrer Arndt

Klemp-Kindermann führen durch
die Gesprächsabende und leiten
an, in verschiedenen Texten aus
der Apostelgeschichte ganz
individuell Fragen über das
Zusammenleben in der Gemeinde
nachzuforschen. Es geht um
allgemeines Miteinander, das
Lösen von Problemen und
Herausforderungen, darum, mit-
einander zu wachsen.
Auch ganz aktuelle Fragen werden

gemeinsam an die Texte
herangetragen: Wie ist Kirche bei
uns aufgebaut? Wie schließen wir
ungerechte Machtstrukturen aus?
Was hält bei Problemen auf Kurs?
Vom 29. bis 31. März jeweils ab
19 Uhr stehen die Türen des
Evangelischen Gemeindehauses,

Ittenbacher Straße 42, allen
interessierten Erwachsenen offen.
Die Bibelwoche endet mit einem
ökumenischen Abschlussgottes-
dienst, dieser findet am 2. April
um 15 Uhr in der Evangelischen
Kirche in Oberpleis, Ittenbacher
Straße 35, statt. Birgit Retzmann

Locker und fröhlich singen und aus
ganzem Herzen beten: Zum
Lobpreisgottesdienst lädt die
Evangelische Kirchengemeinde
Bad Honnef am Sonntag, 26. März,
um 18 Uhr in die Erlöserkirche ein.
Ein spiritueller Impuls unter dem

Thema Atem holen wird Gedanken
und Herzen bewegen. Unterstützt
von Sängerinnen und Sängern
unseres Chores „CantoVivo“
werden neue schwungvolle
Lobpreislieder ausprobiert und
gelernt.
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Kampf um die Meisterschaft bleibt spannend
Oberpleiser Basketballer gewinnen 87:62 gegen Mondorf
(rl) Oberpleis. Mit dem 87:62
gegen den TuS Mondorf haben sich
die Basketballer des TuS 05
Oberpleis die Chance auf den
Meistertitel in der Kreisliga
erhalten. Der Abstand auf den
Tabellenführer, die SG Chateau
Bonn, beträgt lediglich zwei
Punkte.
Im Heimspiel, das sicher einige
Zuschauer mehr verdient hätte,
begann die Oberpleiser Starting
Five hellwach. Torben Barrientos
als Guard, anfangs in der Position
des Point-Guards, gelang es
immer wieder, Patrick
Weingärtner gekonnt in Szene zu
setzen und der erwies sich an
diesem Abend als außerordentlich
treffsicher. Möglich wurde die
starke Anfangsphase auch durch
die sehr aufmerksame Defense,
in der Felix Haunschild und
Andreas Görgens sich zunächst
jeden Rebound holten, so dass

Oberpleis mit einem furiosen
15:0-Lauf startete. Mondorf kam
danach vornehmlich durch
Freiwürfe zu Korberfolgen, so
dass das 1.Viertel mit 23:9 für
Oberpleis endete.
Im 2.Viertel hatten sich die
Mondorfer besser auf Oberpleis
eingestellt und fanden mit 2 Drei-
Punkte-Würfen ins Spiel zurück.
Oberpleis blieb aber überlegen
und konnte das 2.Viertel mit 26:22
für sich entscheiden.
Die 2.Halbzeit sah zunächst ein
ausgeglichenes Spiel (20:19), ehe
die vom unermüdlichen Torben
Barrientos weiter angetriebenen
Oberpleiser das letzte Viertel
gegen sichtlich müde werdende
Mondorfer mit 18:12 für sich
entscheiden konnten.
TTTTTuS 05 Oberpleis:uS 05 Oberpleis:uS 05 Oberpleis:uS 05 Oberpleis:uS 05 Oberpleis: Weingärtner 28
Punkte, Barrientos 10, Stamnas 3,
Wolfgarten 19, Hienel 5, Haunschild
4, Delev 6, Görgens 12

Übungsleitung gesucht!
Für Reha- oder Breitensport

Weingärtner zeigt seine ganze Scoring-PowerWeingärtner zeigt seine ganze Scoring-PowerWeingärtner zeigt seine ganze Scoring-PowerWeingärtner zeigt seine ganze Scoring-PowerWeingärtner zeigt seine ganze Scoring-Power

Der Re(h)aktiv eRe(h)aktiv eRe(h)aktiv eRe(h)aktiv eRe(h)aktiv e.V.V.V.V.V..... sucht für den
Zeitraum von April bis voraus-
sichtlich September eine oder
mehrere Übungsleitungen mit
entsprechender Lizenz für insge-
samt drei verschiedene Gruppen:
Eine Übungsleitung für einen
Gesundheitszirkel am MittwochGesundheitszirkel am MittwochGesundheitszirkel am MittwochGesundheitszirkel am MittwochGesundheitszirkel am Mittwoch
AbendAbendAbendAbendAbend in Königswinter-
Oelinghoven. Eine ÜL-C-Lizenz ist

wünschenswert, Erfahrung im
Training einer solchen Gruppe
Voraussetzung.
Eine orthopädische Rehasport-orthopädische Rehasport-orthopädische Rehasport-orthopädische Rehasport-orthopädische Rehasport-
Gruppe am Mittwoch Gruppe am Mittwoch Gruppe am Mittwoch Gruppe am Mittwoch Gruppe am Mittwoch AbendAbendAbendAbendAbend in
K ö n i g s w i n t e r- O e l i n g h o v e n .
Hierfür ist eine Rehasport-Lizenz
Orthopädie erforderlich.
Eine weitere RehasportgruppeRehasportgruppeRehasportgruppeRehasportgruppeRehasportgruppe
findet am Dienstagmorgen onlineam Dienstagmorgen onlineam Dienstagmorgen onlineam Dienstagmorgen onlineam Dienstagmorgen online

statt. Für diese Vertretung ist nicht
zwingend eine Rehasport-Lizenz
notwendig aber wünschenswert.
Eine anschließende Weiterbe-
schäftigung ist denkbar, um das
Team des Re(h)aktiv e.V. auch
langfristig fachsportlich zu
ergänzen, den Verein weiter zu
stärken und weiterhin qualitativ

hochwertige und gesunde Bewe-
gungsangebote im Raum
Königswinter anbieten zu dürfen.
Interessent:innen melden sich
gerne unter
kontakt@rehaktiv-
gesundheitssport.de
oder unter 02223/7879705
beim Vereinsvorstand.
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Am Ende zählte der Sieg der Dragons
Eine Partie mit unterschiedlichen Vierteln gegen die TKS 49ers sorgte für Spannung im
DragonDome

(bk) Bad Honnef. Mit kühlem
Kopf in den entscheidenden
Momenten und dem Glück des
Tüchtigen feierten die Dragons
Rhöndorf einen wichtigen
Heimerfolg im Rennen um die
Playoff-Platzierungen in der ProB
Nord.
Mit Jonas Falkenstein leerte sich
das Lazarett der Dragons
endgültig und die beiden Coaches
Julius Thomas und Martin Otto
konnten mit der kompletten
Rotation von neun Spielern in das
wichtige Duell der punktgleichen
Kontrahenten gehen. Vor dem
Sprungball nahm die Dragons-
Familie in einer gemeinsamen
Schweigeminute Abschied von
Mubarak Salami, der vor zwei
Wochen bei einem tragischen
Autounfall sein Leben verlor.
Eröffnet wurde die Partie mit
gelungenen Aktionen von Zaba
Bangala, der den gesamten Abend
ein wichtiger Aktivposten im Spiel
der Drachen bleiben sollte.
Ebenso konnten Devon Goodman
und Jonas Falkenstein wichtige
Akzente in den ersten zehn
Minuten setzen, während es auf
der Gegenseite vor allem Aufbau-
Ass Andrii Kozhemiakin war, der
dem Spiel seinen Stempel
aufdrückte.
Über 40 Minuten war der
ukrainische Guard von der Defense
kaum zu kontrollieren und sollte
am Ende mit 34 Punkten klarer
Topscorer des Abends werden.
Nach einem 23:26 auf der
Anzeigetafel zum Ende des ersten
Viertels setzten sich die Gäste
zeitweise etwas deutlich ab, ehe

die ersten Halbzeit mit einem
wahren Shootout endete. Lukas
Wagner antworte von Downtown
auf den vorherigen Wurf von
Devon Goodman und besorgte für
seine Farben eine knappe 43:45-
Führung zur Pause. Nach
Wiederanpfiff drängten die
Dragons auf eine Vorentscheidung
und sorgten mit einem
zwischenzeitlichen 11:3-Lauf für
Hochstimmung im Rund des
DragonDome und mit 59:50 einer
ersten deutlichen Führung. Die
Gäste aus Brandenburg wirkten
mehr als nur angeschlagen und
brachen zeitweise defensiv völlig
ein, was die Drachen dankbar
annahmen. Nach den sicheren
3ern von Flo Koch und Adrian
Bergmann konnte sich der
Gastgeber vor den finalen zehn
Minuten auf 74:58 absetzten.
Letztlich sollte es die
Vorentscheidung sein, auch wenn
die 49ers nochmal mit allen Mann
den Comeback-Train bestiegen.
Stück für Stück arbeiteten sich
die Stahnsdorfer zurück in die
Partie und schnupperten
spätestens beim 80:75 am
Comeback.
Doch eigene Fehler und
konsequentere Dragons
verhinderten den Blackout an
diesem Basketball-Abend. Fünf
Punkte in Serie durch Routinier
Flo Koch machten am Ende den
Deckel auf den wichtigen Erfolg,
mit dem sich die Dragons die
Chance auf den Heimvorteil in der
ersten Playoff-Runde wahren. Für
Rhöndorf spielten und trafen:
Goodman (19, 12 Assists),

Die Dragons auf dem Vormarsch - in einer spannenden Partie gewannDie Dragons auf dem Vormarsch - in einer spannenden Partie gewannDie Dragons auf dem Vormarsch - in einer spannenden Partie gewannDie Dragons auf dem Vormarsch - in einer spannenden Partie gewannDie Dragons auf dem Vormarsch - in einer spannenden Partie gewann
das Team gegen die 49ersdas Team gegen die 49ersdas Team gegen die 49ersdas Team gegen die 49ersdas Team gegen die 49ers

Mit kühlem Kopf in den entscheidenden Momenten sicherten sich dieMit kühlem Kopf in den entscheidenden Momenten sicherten sich dieMit kühlem Kopf in den entscheidenden Momenten sicherten sich dieMit kühlem Kopf in den entscheidenden Momenten sicherten sich dieMit kühlem Kopf in den entscheidenden Momenten sicherten sich die
Dragons die PunkteDragons die PunkteDragons die PunkteDragons die PunkteDragons die Punkte

Es kam nicht immer auf die Körpergröße anEs kam nicht immer auf die Körpergröße anEs kam nicht immer auf die Körpergröße anEs kam nicht immer auf die Körpergröße anEs kam nicht immer auf die Körpergröße an

Falkenstein (4/1-3er), Bangala (19/
1, 7 Rebounds), Wendeler (4),
Buchholz (4/1), Koch (18/4),
Nellessen (DNP), Albrecht (17/2)
und Bergmann (3/1). Weiter geht

es für die Dragons Rhöndorf mit
einer Auswärtspartie bei
Schlusslicht ROTH Energie Giessen
Pointers an diesem Samstag. Der
Tip-Off ist für 20:00 Uhr angesetzt.
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D-Junioren mit Derby-Sieg im letzten Heimspiel
Dezimierte HSG-Junioren retten sich gegen TSV Bonn über die Zeit
(bk) Oberpleis. Nach zwei
deutlichen Siegen gegen den
Poppelsdorfer HV und die HSG
Geislar-Oberkassel sowie einer
Niederlage gegen den
Godesberger TV, wollte es die
männliche D-Jugend der HSG
Siebengebirge wie in der Hinrunde
machen und den direkten
Vergleich mit den vier Teams der
Bonner JSG mit 6:2 Punkten
erfolgreich abschließen. Dafür
musste im letzten Heimspiel der
Saison gegen den TSV Bonn rrh.
ein Sieg her. Die Vorzeichen
standen allerdings nicht gut, da
mit Simon, Bennet und Finn gleich
drei Stammspieler verletzt oder
verhindert waren. Hinzu kam, dass
Lennert sich am Freitag beim
Nachholspiel der männlichen C2-
Jugend verletzt hatte und
angeschlagen ins Spiel ging.
Dankenswerterweise konnten mit
Basti und Yoann zwei Spieler aus
der HSG-Reserve aushelfen,
sodass man wenigstens zwei gute
Alternativen hatte. Es war also
nicht überraschend, dass das Spiel
in der ersten Hälfte etwas
zerfahren verlief. Die eigentlich
sichere Abwehr stand nicht so
stabil wie gewohnt und nur die
beiden gut aufgelegten Torhüter
Jeremy und Henri hielten den HSG-
Nachwuchs im Spiel. Vorne
funktionierte das Zusammenspiel
- trotz teilweise ungewohnter
Positionen - überraschend gut.
Jannes musste vom Kreis in den
Rückraum wechseln und Max
startete im üblichen Rotations-
angriff erstmals vom Kreis. Dank
vieler schneller Pässe kamen die

beiden Jungs - gemeinsam mit
Hannes und Lennert - immer wieder
zu schönen Torerfolgen, sodass
man sich zur Pause gegen die
Gäste aus Bonn mit 14:9 absetzen
konnte. In der zweiten Halbzeit
wurden die Abschlüsse ungenauer,
sodass sich der Bonner Torwart mit
einigen Paraden auszeichnen
konnte. In dieser Phase hielten
Mats und Malte auf den beiden
Außen-positionen das Team im
Spiel, da sie sich einige Abpraller
sicherten und im Nachwurf
verwandelten. Zwischenzeitlich
führten die Jungs aus dem
Siebengebirge schon mit neun

Toren, brachten das Spiel aber
leider nicht konzentriert ins Ziel.
Der TSV kam nach einer Auszeit zu
vier schnellen Toren in Folge,
sodass in der Oberpleiser Sunshine
Arena nochmal unnötig Hektik
aufkam. Die letzten Minuten waren
von vielen technischen Fehlern auf
beiden Seiten geprägt. Folglich
blieb der Abstand konstant und die
zweite Halbzeit endete 13:13
unent-schieden. Beim Schlusspfiff
waren die HSG-Jungs erleichtert,
dass das letzte Heimspiel somit
mit 27:22 doch noch recht
souverän gewonnen werden
konnte. Jetzt geht es an diesem

Die D-Jugend ist vom zweiten Tabellenplatz nicht mehr zu verdrängen. Foto: HSGDie D-Jugend ist vom zweiten Tabellenplatz nicht mehr zu verdrängen. Foto: HSGDie D-Jugend ist vom zweiten Tabellenplatz nicht mehr zu verdrängen. Foto: HSGDie D-Jugend ist vom zweiten Tabellenplatz nicht mehr zu verdrängen. Foto: HSGDie D-Jugend ist vom zweiten Tabellenplatz nicht mehr zu verdrängen. Foto: HSG

Wochenende zum letzten Saison-
spiel 2022/2023 nach Euskirchen,
wo mit dem TV Palmersheim der
Tabellendritte wartet. Auch wenn
sich die HSG-Junioren bereits für
die Talentiade qualifiziert haben
und nicht mehr vom zweiten
Tabellenplatz zu verdrängen sind,
wollen sie sich mit einem Sieg aus
der Meisterschaftsrunde verab-
schieden. Trainer und Eltern der
Siebengebirgler hoffen, dass bei
diesem Spiel alle Spieler wieder fit
und einsatzbereit sind und die HSG-
Junioren mit zahlreicher Unter-
stützung das Saisonfinale
erfolgreich abschließen können.

Im Kellerduell hatte der HFV die Nase vorn
Nach dem deutlichen Sieg des FV Bad Honnef gegen den SV Wachtberg
wechseln die Clubs im Tabellenkeller die Plätze
(bk) Bad Honnef. Der FV Bad Honnef
ist in der laufenden Saison nicht
allzu erfolgsverwöhnt. Umso
wichtiger war der deutliche Sieg
gegen den direkten Kontrahenten,
den SV Wachtberg. Mit 5:0 fegten
die Honnefer in Auswärtspiel den
Gegner vom Platz. Dabei dauerte
es bis zur 30. Minute bis das erste
Tor fiel. Achraf Fakhom brachte
das Team aus dem Siebengebirge
mit 1:0 in Führung. Mit dieser
knappen Führung ging es in die

Halbzeitpause. Anfänglich wollte in
den zweiten 45. Minuten kein
weiterer Treffer mehr fallen. Die
Schlussphase bot den Zuschauern
dann jedoch eine wahre Torflut.
Marco Poetas vergrößerte den
Vorsprung der Gäste auf 2:0. Kurz
danach in der 80. Minute wurde er
durch HFV-Trainer Benjamin Krayer
ausgewechselt und Dujar Delijaj
kam aufs Feld. Das 3:0 fiel in der
83. Minute und ging auf das Konto
des Honnefers Tobias Reuter.

In einem wahren Spielrausch
erhöhte der kurz zuvor
eingewechselte Delijaj auf 4:0.
Kurz vor dem Abpfiff stellte Moriba
Keita den 5:0-Endstand her. Damit
gelang dem bislang überwiegend
erfolgslosen HFV ein deutlicher
Sieg und eine Tabellen-
verbesserung um einen Platz.
Damit ist die Abstiegszone zwar
noch nicht verlassen, aber jeder
Punkt ist den HFV im Kampf um
den Klassenerhalt überaus

wichtig. Besonders beeindruckend
ist die Tatsache, dass die Gäste,
die mit 54 Gegentoren die
schlechteste Defensive in der
Landesliga stellt, diesmal ohne ein
einziges Gegentor bleiben konnte.
An diesem Wochenende emp-
fangen die Badstädter den SC
Rheinbach. Bleibt zu hoffen das
der HFV den Schwung aus diesem
Sieg mit in das Spiel gegen den
momentan Tabellenfünften
nehmen kann.
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HSG stärkt Strukturen für die Jugendförderung
Bjarne Steinhaus ist ab sofort neuer Geschäftsführer Sport und Sponsoring

HSG-Herren bleiben eine starke Einheit
Oberliga-Kader bleibt in Saison 2023/24 nahezu komplett -
lediglich zwei Spieler verlassen das Team

(bk) Oberpleis. Die HSG Sieben-
gebirge setzt mit umfassenden
Maßnahmen in der Struktur der
Vereinsführung ein klares Zeichen
für die konsequente Weiterent-
wicklung des Handballvereins im
Jugend- und Seniorenbereich.
Essenziell dafür ist die Professio-
nalisierung von Prozessen, Orga-
nisationsstrukturen sowie die
Verfügbarkeit und Verwendung
von finanziellen Mitteln durch
erweiterte und neue Partner-
schaften mit Unternehmen und
weiteren Förderern der Grün-
Blauen. Dafür wird sich verstärkt
Bjarne Steinhaus einsetzen, der
in beruflicher Haupttätigkeit ab
sofort als Geschäftsführer Sport
und Sponsoring für die HSG
Siebengebirge tätig ist. „In
diesem Verein und in der gesamten
Region steckt ein riesiges
Potential. Wir wollen die HSG
konsequent und kontinuierlich
professionalisieren und dabei den
familiären Charakter in allen
Alters- und Leistungsklassen, die
Identifikation mit unserer Region
und die Leidenschaft für unsere
Farben weiter vorantreiben“, so
Bjarne Steinhaus, „Professionali-
sierung bedeutet bei den Grün-
Blauen die nachhaltige Förderung
in der Breite sowie in der Spitze
mit zuverlässigen Partnern, die

nach denselben Werten handeln
wie wir. Ich bin sehr stolz, dass
die HSG mich für diese Aufgabe
angesprochen hat und freue mich
unheimlich darauf, mich ab jetzt
mit vollem Fokus für dieses
Herzensprojekt einzusetzen und
gemeinsam mit dem gesamten
Vereinsumfeld den Startschuss für
eine große Erfolgsgeschichte zu
setzen.“ Der Schwerpunkt der HSG
liegt somit darauf, langfristig und
nachhaltig Rahmenbedingungen
zu schaffen, um im Kinder- und
Jugendbereich eine bestmögliche
und leistungsoptimierte An-
schlussförderung zu erzielen.
Außerdem wird im Senioren-
bereich ein Fokus auf der
perspektivischen Stärkung des
Damen-Teams gelegt und der
zeitnahe Wiederaufstieg der
Ober l iga-Her ren-Mannschaf t
anvisiert. Darüber hinaus werden
die Grün-Blauen noch intensiver
als bisher in die Zusammenarbeit
mit Schulen gehen, das Fort-
bildungsangebot für Trainerinnen
und Trainer ausweiten und sich
auch weiterhin in sozialen
Projekten engagieren. Für die
Erreichung der gesteckten Ziele
und zur Umsetzung der konse-
quenten strukturellen und
sportlichen Professionalisierung
des Vereins sind finanzielle

Aufwendungen nötig. Dafür
konnten die Grün-Blauen mit dem
Sponsoring-Team um Thomas
Nüsse und Bjarne Steinhaus
bereits mehrere starke Partner für
die HSG finden, die sich mit den
Ambitionen des Vereins hunder-
tprozentig identifizieren und mit
finanziellen Mitteln substanziell
unterstützen. Weitere starke
Partner werden hinzukommen und
somit die Basis für eine in der
Breite und Spitze massive Weiter-
entwicklung der HSG Sieben-
gebirge im sportlichen und struk-
turellen Bereich bilden. Damit

wird auch sichergestellt, dass die
Pläne zur Professionalisierung des
Vereins nicht durch die Erhöhung
von Beiträgen oder ähnlichen,
unmittelbaren Belastungen für die
Mitglieder umgesetzt werden.
Auch die Vollzeittätigkeit von
Bjarne Steinhaus wird komplett
über Engagements und Erlöse von
starken Partnern finanziert.
„Handball hat mit unseren
Stammvereinen seit 110 Jahren
Tradition rund um das
Siebengebirge. Und mit starken
Strukturen wie jetzt mit dem
Vollzeit-Engagement von Bjarne
Steinhaus wird dieser Sport bei
uns auch eine sichere Zukunft
haben und noch vielen Kindern
und Erwachsenen als Aktive oder
als Zuschauerinnen und Zu-
schauer in unseren Hallen große
Freude bereiten“, so Ralf Röttgen,
Vorsitzender der HSG Sieben-
gebirge, „Dafür setzen wir auf
Partner, die uns die finanziellen
Möglichkeiten für diese Weiter-
entwicklung geben - und
gleichzeitig mit uns den Charakter
dieses Vereins bewahren wollen:
als regionaler Sportverein mit
einzigartiger Heimspiel-Atmo-
sphäre auf Bundesliga-Niveau und
gleichzeitig sportlichen Perspek-
tiven vom Mini-Bereich bis in die
Spitze im Seniorenbereich.“

Bjarne Steinhaus, GeschäftsführerBjarne Steinhaus, GeschäftsführerBjarne Steinhaus, GeschäftsführerBjarne Steinhaus, GeschäftsführerBjarne Steinhaus, Geschäftsführer
Sport und Sponsoring bei der HSGSport und Sponsoring bei der HSGSport und Sponsoring bei der HSGSport und Sponsoring bei der HSGSport und Sponsoring bei der HSG
Siebengebirge. Foto: HSGSiebengebirge. Foto: HSGSiebengebirge. Foto: HSGSiebengebirge. Foto: HSGSiebengebirge. Foto: HSG

(bk) Oberpleis. Die HSG
Siebengebirge kann für die
kommende Spielzeit 2023/2024
bereits jetzt fest mit einer sehr
starken und bestens aufeinander
eingestellten Ersten Herren-
mannschaft planen. Bevor die
aktuelle Oberliga-Saison in ihre
finale und entscheidende Phase
geht, haben das Trainer- und
Betreuer-Team sowie der Spieler-
Kader ein starkes Zeichen
gesetzt: alle Team-Mitglieder der
aktuellen Oberliga-Mannschaft
haben dem Verein ihre Zusage
gegeben für die kommende Saison
2023/2024. Die einzige Ausnahme
bilden die Abgänge von zwei
Spielern, die aus gesundheitlichen
oder privaten Gründen nach der
laufenden Saison nicht mehr zur

Verfügung stehen werden. Nach
fünf Jahren in Folge in der
Regionalliga Nordrhein, der
„Vierten Liga Deutschlands“,
haben sich die Grün-Blauen in der
Oberliga Mittelrhein ab Herbst
2022 nach kurzer Zeit als
Spitzenmannschaft etabliert.
Dabei ist auch das Team zu einer
Einheit zusammengewachsen, die
insbesondere in der heimischen
„Sunshine Arena“ regelmäßig
ihre Fans begeistert. Mit großer
mannschaftlicher Geschlos-
senheit anstatt den Fokus auf
einzelne Akteure mit Ausnah-
mestellung zu legen, haben sich
die Grün-Blauen gegen viele teils
körperlich mindestens eben-
bürtige Gegner durchgesetzt. Die
Serie von 15 Partien in Folge ohne

Niederlage zwischen Mitte
Oktober 2022 und Anfang März
2023 ist dafür ein starker Beleg.
Diese Geschlossenheit und
Einigkeit als Gruppe hat das Team
nun frühzeitig im aktuellen
Saisonverlauf unterstrichen und
ein klares Signal für die
kommende Spielzeit gesetzt.
Unabhängig vom Ausgang der
Saison 2022/2023 wird die
Mannschaft sowie das Trainer- und
Betreuer-Team auch in die
Vorbereitung auf die nächste
Spielzeit gehen. Als einzige
Abgänge müssen die Sieben-
gebirgler derzeit mit Basheer Al-
Zaidi sowie Vibulan Sivanathan
rechnen. Aufgrund des hohen
zeitlichen Aufwandes in Verbin-
dung mit beruflichen und weiteren

Verpflichtungen, hat Basheer Al-
Zaidi entschieden, nach dieser
Saison deutlich kürzer zu treten.
Bei Vibulan Sivanathan sind es
anhaltende Beschwerden im Knie,
die letztlich zur selben Entschei-
dung geführt haben. Um das Team
für die kommende Saison konse-
quent weiterzuentwickeln, planen
die Siebengebirgler außerdem mit
Verstärkungen. Dazu zählen
sowohl Perspektivspieler aus dem
eige-nen Junioren- und Senioren-
bereich als auch ganz gezielt nur
solche Neuzugänge von anderen
Vereinen, die mit ihrer
handballerischen Qualität sowie
ihrer Mentalität genau zu den
Grün-Blauen passen. „Diese
Mannschaft hat sich in dieser
Saison bereits mehrfach als große
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Einheit ausgezeichnet. Und das
schließt explizit auch alle
Ersatzspieler sowie unsere
Betreuer mit ein“, so Lars
Degenhardt, Trainer der Oberliga-
Herren der HSG Siebengebirge,
„Darum ist es auch nur
konsequent und natürlich ein
tolles Signal, dass wir uns schon
so frühzeitig geschlossen für die
nächste Saison aufstellen können.
Auch mir ist dieser Schritt leicht
gefallen, denn die Arbeit mit dem
Team funktioniert hervorragend
und so kann es auch gerne
weitergehen.
Diese Geschlossenheit wird uns
nochmal einen extra Schub geben
für die Schlussphase der
aktuellen Saison. Und ich spreche
für die ganze Mannschaft, wenn
ich sage, dass wir dabei natürlich
auch Basheer und Vibu noch so
oft wie möglich stark in Szene
setzen wollen und sie mit unseren
Fans feiern wollen für ihre Zeit
bei uns.“

Die Grün-Blauen bleiben auch in der Saison 2023/2024 eine starke Einheit, verabschiedet werden nachDie Grün-Blauen bleiben auch in der Saison 2023/2024 eine starke Einheit, verabschiedet werden nachDie Grün-Blauen bleiben auch in der Saison 2023/2024 eine starke Einheit, verabschiedet werden nachDie Grün-Blauen bleiben auch in der Saison 2023/2024 eine starke Einheit, verabschiedet werden nachDie Grün-Blauen bleiben auch in der Saison 2023/2024 eine starke Einheit, verabschiedet werden nach
aktuellem Stand nur Basheer Al-Zaidi mit der 94 sowie Vibulan Sivanathan mit der 97. Foto: HSGaktuellem Stand nur Basheer Al-Zaidi mit der 94 sowie Vibulan Sivanathan mit der 97. Foto: HSGaktuellem Stand nur Basheer Al-Zaidi mit der 94 sowie Vibulan Sivanathan mit der 97. Foto: HSGaktuellem Stand nur Basheer Al-Zaidi mit der 94 sowie Vibulan Sivanathan mit der 97. Foto: HSGaktuellem Stand nur Basheer Al-Zaidi mit der 94 sowie Vibulan Sivanathan mit der 97. Foto: HSG

HSG-Reserve gewinnt auch in Bardenberg
Verbandsliga-Herren sammeln weitere wichtige Punkte im Kampf um den Klassenerhalt
(bk) Oberpleis. Mit einem 33:31
Auswärtssieg beim VfL Bardenberg
haben sich die Grün-Blauen den
zweiten doppelten Punktgewinn
in Folge gesichert. Damit wahren
die Verbandsliga-Herren weiter
die Chance auf den Klassenerhalt.
Wie bereits gegen Frechen,
startete die HSG am Samstag-
abend sehr konzentriert in die
Partie, obwohl sie zur fünften
Spielminute mit 3:4 hinten lag.
Durch einen 4:0 Lauf und eine gute
Abwehrleistung erspielten sich die
Grün-Blauen in der 9. Minute eine
Drei-Tore Führung, die bis zur 27.
Minute beim Stand von 17:14
aufrecht gehalten wurde. Nun
folgte die schlechteste Phase im
gesamten Spiel aus Sicht der HSG.
Trotz Überzahl gelang es den
Gästen nicht, die Führung
auszubauen oder zumindest mit
einer Führung in die Pause zu
gehen. Fehlwürfe und technische
Fehler ermöglichten Bardenberg
eine 18:17 Halbzeitführung. Doch
dieser Nackenschlag vor der
Pause brachte die HSG nicht aus
dem Konzept, denn in der 43.
Minute war die alte Drei-Tore-
Führung beim Spielstand von
24:21 wieder hergestellt. Barden-
berg zeigte sich davon unbeein-
druckt und drehte das Speil
erneut. In der 53. Minute erspielte

sich der Gastgeber eine Zwei-Tore
Führung und hielt damit die
Spannung hoch. Durch zwei
schnelle Tore durch Nico Meurer
und Sören Rietmann gelang der
HSG der Ausgleich zum 28:28. Kurz
darauf bekam der gut aufgelegte
Tim Gellin, 10 Tore gingen auf
sein Konto, seine dritte Zeitstrafe
und fehlte Bardenberg in den
letzten sechs Minuten. Diesmal
machten es die Grün-Blauen
deutlich besser als zum Ende der
ersten Halbzeit und legten zwei
weitere Tore zur 30:28 Führung
nach. Diese Zwei-Tore Führung

gab die HSG nicht mehr aus der
Hand und gewann am Ende
verdient mit 33:31. „Wie gut uns
der Sieg gegen Frechen getan hat,
sieht man daran, dass wir nicht
nervös wurden, als wir sieben
Minuten vor Schluss mit zwei
Toren in Rückstand gerieten“, so
HSG-Trainer Markus van
Zuilekom, „Man merkte meiner
Mannschaft an, dass sie unbedingt
den zweiten Sieg in Folge wollte,
wofür sie alles gegeben und bis
zum Schluss gekämpft hat. Aus
einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung muss ich Kevin

Das Verbandsliga-Team feierte den Sieg gegen BardenbergDas Verbandsliga-Team feierte den Sieg gegen BardenbergDas Verbandsliga-Team feierte den Sieg gegen BardenbergDas Verbandsliga-Team feierte den Sieg gegen BardenbergDas Verbandsliga-Team feierte den Sieg gegen Bardenberg

Schieferdecker, Marc Nahry und
Nils Grunwald herausheben. Kevin
erzielte wichtige Tore aus dem
Rückraum, Marc war Dreh- und
Angelpunkt im Angriff, und Nils
bildete mit Kevin einen starken
Innenblock. Durch den zweiten
Sieg in Folge halten wir die
Hoffnung am Leben, doch noch den
Klassenerhalt zu schaffen.“
Für die HSG spielten und trafen:
Nick Burgunder, Sebastian Miebach
(beide Tor); Kevin Schieferdecker (8),
Marc Nahry (7/1), Moritz Knieps (4),
Nils Grunwald (3), Sebastian Dimel
(3), Nico Meurer (3), Finn Burgunder
(2), Sören Rietmann (2), Moritz Pung
(1), Noah Täuber, Max Knieps und
Mike Nahry.



Rundblick Siebengebirge – 18. März 2023 – Woche 11 – www.rundblick-siebengebirge.de36

Oberliga-Herren mit unnötiger Niederlage
TuS 82 Opladen nimmt beide Punkte vom Sonnenhügel mit

Oberliga-Herren zurück in der Erfolgsspur
Mit einem überzeugenden Auswärtssieg in Köln melden sich die Grün-Blauen zurück

(bk) Oberpleis. Im letzten
Heimspiel empfing das Oberliga-
Team der HSG Siebengebirge die
Zweitvertretung des TuS 82
Opladen am Sonnenhügel. Am
Ende erwiesen sich die Opladener
als abgezockter Stolperstein und
fügten den Grün-Blauen eine
empfindliche 30:31-Niederlage
zu.
Damit gaben die Siebengebirgler
zum ersten Mal seit dem

1. Oktober 2022 wieder beide
Punkte in einem Spiel der
Oberliga Mittelrhein ab. Von
Beginn an agierten die Gäste mit
dem siebten Feldspieler im Angriff
und legten die defensiven
Schwächen der HSGler offen. Nach
dem 3:3 in der 6. Minute lagen
die Opladener immer in Front.
Während die Siebengebirgler
unkonzentriert Fehlwurf um
Fehlwurf produzierten, agierten

Ein Auf und Ab im Spiel des Oberliga-Teams mit einem bitteren EndeEin Auf und Ab im Spiel des Oberliga-Teams mit einem bitteren EndeEin Auf und Ab im Spiel des Oberliga-Teams mit einem bitteren EndeEin Auf und Ab im Spiel des Oberliga-Teams mit einem bitteren EndeEin Auf und Ab im Spiel des Oberliga-Teams mit einem bitteren Ende Oftmals geriet der Gastgeber in Rückstand, den er am Ende nicht mehrOftmals geriet der Gastgeber in Rückstand, den er am Ende nicht mehrOftmals geriet der Gastgeber in Rückstand, den er am Ende nicht mehrOftmals geriet der Gastgeber in Rückstand, den er am Ende nicht mehrOftmals geriet der Gastgeber in Rückstand, den er am Ende nicht mehr
ausgleichen konnteausgleichen konnteausgleichen konnteausgleichen konnteausgleichen konnte

die Gäste taktisch sauber. Immer
wieder fanden sie einen freien
Mitspieler und kamen zu
einfachen Torchancen, die besser
genutzt wurden als auf der
Gegenseite. In der zweiten Hälfte
stellten die Grün-Blauen dann die
Deckung um und kamen zu einigen
Ballgewinnen. Durch einfache Tore
gelang es den HSGlern, in der 42.
Minute zum 21:21 auszugleichen.
Doch die Freude war nur von

kurzer Dauer. Eine Blaupause der
ersten Hälfte zeichnete sich ab
und die Opladener zogen wieder
davon. Somit entschieden diese
das Spiel am Ende mit 31:30 für
sich.
Es spielten: Löcher, Fischer (beide
Tor); Sivanathan (6), Koch (5),
Runge (4), Gebel (3), Krefting (3/
1), Marcinkovic (3), Andrassy (3),
Dziendziol (3), Picard (1), Hayer
und Lindner.

(bk) Oberpleis. Vor dem
prestigeträchtigen Derby gegen
den TV Rheinbach gewinnen die
Oberliga-Herren verdient mit
39:24 gegen den SC Fortuna Köln.
Gegen die um den Klassenerhalt
kämpfenden Fortunen zeigten die
Siebengebirgler wieder ihr
gewohntes Gesicht. Von Beginn
an drückten die HSGler aufs Tempo
und konnten aus einer agilen
Abwehr heraus immer wieder
gefährliche Konter fahren. Mit
einem 13:2-Lauf von der 6. bis zu
22. Minute unterstrich das
Oberliga-Team der HSG ihren
Anspruch auf einen deutlichen
Sieg und ließ den Kölnern keine
Hoffnung auf zwei wichtige Punkte
im Abstiegskampf. Auch in der
zweiten Hälfte drückten die
HSGler aufs Gaspedal und
erhöhten kontinuierlich ihren
Vorsprung. Nach 47 Minuten lagen
die Siebengebirgler mit 33:18 in
Front und das Spiel war endgültig

entschieden. Somit konnten die
Oberliga-Herren einen
ungefährdeten 39:24-Erfolg mit

Das Oberliga-Team um Trainer Lars Degenhardt (r.) überzeugte beim SC Fortuna Köln. Foto: HSGDas Oberliga-Team um Trainer Lars Degenhardt (r.) überzeugte beim SC Fortuna Köln. Foto: HSGDas Oberliga-Team um Trainer Lars Degenhardt (r.) überzeugte beim SC Fortuna Köln. Foto: HSGDas Oberliga-Team um Trainer Lars Degenhardt (r.) überzeugte beim SC Fortuna Köln. Foto: HSGDas Oberliga-Team um Trainer Lars Degenhardt (r.) überzeugte beim SC Fortuna Köln. Foto: HSG

ins Siebengebirge nehmen. Es
spielten: Löcher, Fischer;
Marcinkovic (11/5), Dziendziol (5),

Runge, Krefting, Sivanathan (je 4),
Koch, Picard, Gebel (je 3), Lindner
und Hayer (je 1).
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Rote Karten auf beiden Seiten
SFA-Reserve unterliegt der SpVg Porz nach zwei Gegentreffern aus der ersten Halbzeit

(bk) Aegidienberg. Nach der
Niederlage gegen die SpVg Porz
letzten Heimspiel rutscht die
Reserve der Sportfreunde
Aegidienberg auf den 8.
Tabellenplatz in der Kreisliga C
ab. Dabei setzten die Gäste
bereits in den ersten 45. Minute
ein Zeichen. In der 12. Minute
brachte Nils Frank Bökert das
Gästeteam mit 1:0 in Führung. In
der 28. Minute erhöhte Philipp

Ziemann die Führung auf 2:0.
Damit ging es in die Halbzeit. Als
Daniel Amant in der 54. Minute
den Anschlusstreffer zum 1:2 für
die Sportfreunde erzielte, keimte
wieder Hoffnung bei den
Aegidienbergern auf. Doch weitere
Tore fielen auf beiden Seiten nicht
mehr. Es waren zwei Karten, die
der Schiedsrichter zückte, die
letztendlich in der Schlussphase
das Spiel bestimmten. In der 60.

Zwei Tore trafen in der ersten Halbzeit ins Tor der SFA-ReserveZwei Tore trafen in der ersten Halbzeit ins Tor der SFA-ReserveZwei Tore trafen in der ersten Halbzeit ins Tor der SFA-ReserveZwei Tore trafen in der ersten Halbzeit ins Tor der SFA-ReserveZwei Tore trafen in der ersten Halbzeit ins Tor der SFA-Reserve Erst in der zweiten Halbzeit wurden die Aegidienberger stärker, konntenErst in der zweiten Halbzeit wurden die Aegidienberger stärker, konntenErst in der zweiten Halbzeit wurden die Aegidienberger stärker, konntenErst in der zweiten Halbzeit wurden die Aegidienberger stärker, konntenErst in der zweiten Halbzeit wurden die Aegidienberger stärker, konnten
die Partie jedoch nicht mehr wendendie Partie jedoch nicht mehr wendendie Partie jedoch nicht mehr wendendie Partie jedoch nicht mehr wendendie Partie jedoch nicht mehr wenden

Minute sah ein Porzer Spieler
gelb-rot, in der 66. Minute musste
ein Spieler der Sportfreunde
aufgrund einer roten Krate das
Spielfeld verlassen. Nach einem

spielfreien letzten Wochenende
empfängt die SFA-Reserve an
diesem Sonntag den Tabellen-
zweiten der Kreisliga C, Staffel 5,
Ayyildiz Troisdorf.

Der Gegner setzte den Spielern der Sportfreunde kräftig zu und gewannDer Gegner setzte den Spielern der Sportfreunde kräftig zu und gewannDer Gegner setzte den Spielern der Sportfreunde kräftig zu und gewannDer Gegner setzte den Spielern der Sportfreunde kräftig zu und gewannDer Gegner setzte den Spielern der Sportfreunde kräftig zu und gewann
am Ende mit 2:1am Ende mit 2:1am Ende mit 2:1am Ende mit 2:1am Ende mit 2:1
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Sportfreunde dominieren das Heimspiel
SF Aegidienberg erzielt gegen den SSV Kaldauen einen deutlichen 5:2-Sieg,
am letzten Wochenende verliert das Team gegen Umutspor Troisdorf mit 0:4

(bk) Aegidienberg. Gegen die
Herren I der Sportfreunde
Aegidienberg gab es für die
Gäste, den SSV Kaldauen, zuletzt
nichts zu holen. Der Gastgeber
dominierte das Spiel und gewann
am Ende auch völlig verdient mit

5:2. Die Gastgeber überraschten
die Gäste, denn im Vorfeld war
eine Partie auf Augenhöhe
erwartet worden. Im Hinspiel
hatte es keinen Sieger gegeben,
das Spiel endete damals 2:2.
Niklas Braun brachte die

Eng wurde es vor dem Tor des SSV KaldauenEng wurde es vor dem Tor des SSV KaldauenEng wurde es vor dem Tor des SSV KaldauenEng wurde es vor dem Tor des SSV KaldauenEng wurde es vor dem Tor des SSV Kaldauen Die Defensive der Sportfreunde funktionierte und verteidigte erfolgreichDie Defensive der Sportfreunde funktionierte und verteidigte erfolgreichDie Defensive der Sportfreunde funktionierte und verteidigte erfolgreichDie Defensive der Sportfreunde funktionierte und verteidigte erfolgreichDie Defensive der Sportfreunde funktionierte und verteidigte erfolgreich
im Strafraumim Strafraumim Strafraumim Strafraumim Strafraum

Zahlreiche Zweikämpfe gewannen die SportfreundeZahlreiche Zweikämpfe gewannen die SportfreundeZahlreiche Zweikämpfe gewannen die SportfreundeZahlreiche Zweikämpfe gewannen die SportfreundeZahlreiche Zweikämpfe gewannen die Sportfreunde

Sportfreunde in der 11. Spiel-
minute mit 1:0 in Führung. Den
Ausgleich für Kaldauen erzielte
Dominik Kanz in der 20. Minute.
Kurz vor dem Halbzeitpfiff gelang
wiederum Braun der erneute
Führungstreffer zum 2:1. Auch
wenn die Pausenführung für das
Team von Trainer Daniel Palm
kanpp ausfiel, der Gastgeber
zeigte zahlreiche erfolgsverspre-
chende Spielzüge und somit
erwarteten die Fans weitere
Torerfolge. Diese ließen auch nicht
lange auf sich warten. Tobias
Wrighton erhöhte in der 46.
Minute auf 3:1 für die Heim-
mannschaft. Doch Kaldauen
schaffte nochmal den Anschluss-
treffer. Til Stephan Bohnau
verkürzte für die Gäste in der 70.
Minute auf 2:3. In der 76. Und 84.
Minute schlug dann die Stunde
von Michel Alexander Schülgen.

Mit zwei schnellen Toren
entschied der Aegidienberger
Spieler die Partie. Mit dem
Schlusspfiff durch Schiedsrichter
Andreas Penner war der Sieg der
Sportfreunde amtlich. Mit zuletzt
zwölf Punkte aus den letzten fünf
Spielen sieht die Bilanz der
Aegidienberger aus den letzten
Spielen überaus positiv aus. Siege
und Niederlagen halten sich in
der laufenden Saison die Waage.
Damit belegt der SFA einen
Mittelfeldplatz in der Kreisliga A.
Am vergangenen Sonntag
reisten die Sportfreunde zu
Umutspor Troisdorf und hofften
dort ihre Siegesserie fort-
setzten zu können. Doch an den
letzten Heimerfolg konnte das
Team nicht anknüpfen.
Chancenlos unterlagen die
Sportfreunde im Auswärtsspiel
in Troisdorf mit 0:4.
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TuS 05 Oberpleis steigt in der Tabelle auf
Gegen Deutz 05 gewinnt das Oberpleiser Landesliga-Team mit 3:1

(bk) Oberpleis. Den letzten Sieg des
TuS 05 Oberpleis gab es Anfang
Dezember des letzten Jahres. In den
Testspielen während der Winter-
pause gab es drei Niederlagen und
ein Unentschieden. Auch das erste
Landesliga-Spiel nach der Winter-
pause gegen Altenberg, eine
Mannschaft auf den Abstiegs-
plätzen, ging verloren. Somit
musste nun endlich einmal wieder
ein Sieg her, um in der Tabelle nicht
weiter abzurutschen. Mit Deutz 05
lief am vergangenen Sonntag eine
Mannschaft in der Basalt-Arena auf,
die vor dem Spiel noch in der Tabelle
vor dem TuS 05 platziert war. Dies
änderte sich nach 90 Minuten. Mit
dem 3:1-Sieg des Gastgebers
macht dieser eine Sprung von Platz
11 auf den 7. Tabellenplatz. Deutz
rutscht nach der Niederlage auf den
9. Tabellenplatz ab. Dabei ging das
erste Tor auf das Konto der Gäste.

Bereits in der 4. Minute schoss
Thomas Idel das Gästeteam mit 1:0
in Führung. In der 31. Minute gelang
dem TuS 05 der Ausgleich. Martin
Krings war der Torschütze. Nach
gerade einmal 60. Sekunden schlug
es erneut im Tor der Deutzer ein.
Diesmal schloss Nikolas Kloster-
halfen erfolgreich ab. Mit dieser
knappen Führung für den Gastgeber
ging es zur Halbzeit in die Kabinen.
In der zweiten Halbzeit wechselten
die Chancen. Beide Mannschaften
schenkten ich nichts. Ein weiterer
Treffer ließ jedoch auf sich warten.
Das erlösende Tor für den TuS 05 fiel
dann in der Schlussphase. Wieder
war es Krings, der in der 87. Minute
mit dem 3:1 für eine Vorent-
scheidung sorgte. „Die Mannschaft
hat Morl gezeigt und sich von dem
frühen Rückstand nicht beein-
flussen lassen“, so TuS-Trainer
Markus Voike, „Die Mannschaft hat

Die Moral nach dem frühen Gegentor stimmte - der TuS 05 sicherte sichDie Moral nach dem frühen Gegentor stimmte - der TuS 05 sicherte sichDie Moral nach dem frühen Gegentor stimmte - der TuS 05 sicherte sichDie Moral nach dem frühen Gegentor stimmte - der TuS 05 sicherte sichDie Moral nach dem frühen Gegentor stimmte - der TuS 05 sicherte sich
wichtige drei Punktewichtige drei Punktewichtige drei Punktewichtige drei Punktewichtige drei Punkte Die Entscheidung war gefallen - Martin Krings bejubelt seinen TrefferDie Entscheidung war gefallen - Martin Krings bejubelt seinen TrefferDie Entscheidung war gefallen - Martin Krings bejubelt seinen TrefferDie Entscheidung war gefallen - Martin Krings bejubelt seinen TrefferDie Entscheidung war gefallen - Martin Krings bejubelt seinen Treffer

zum entscheidenden 3:1zum entscheidenden 3:1zum entscheidenden 3:1zum entscheidenden 3:1zum entscheidenden 3:1

Sprungkraft war gefragt - kein Ball wurde durch den TuS 05 verlorenSprungkraft war gefragt - kein Ball wurde durch den TuS 05 verlorenSprungkraft war gefragt - kein Ball wurde durch den TuS 05 verlorenSprungkraft war gefragt - kein Ball wurde durch den TuS 05 verlorenSprungkraft war gefragt - kein Ball wurde durch den TuS 05 verloren
gegebengegebengegebengegebengegeben

sich durch diesen Sieg mit dem 7.
Tabellenplatz belohnt. Dieser Erfolg
heute ist auch einer guten Mann-
schaftsleistung und einer stabilen
Defensive zu verdanken.“ An diesem

Wochenende gastiert der TuS 05
beim SV Schlebusch. Zum nächsten
Heimspiel empfan-gen die
Oberpleiser den Spitzenreiter der
Landesliga, den FV Bonn-Endenich.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinter

Beitrag der SPD für die Ratskoalition Königswinter
Königswinter Altstadt: Bald auch aufgeständerte Solaranlagen möglich
In der Königswinterer Altstadt
sollen künftig auch aufgestän-
derte Solaranlagen auf den
Dächern ermöglicht werden. Das
sieht ein einstimmiger Beschluss
des Stadtentwicklungsausschus-
ses auf Antrag der Königswinterer
Koalition von KöWI, SPD und
Grünen vor. Bisher hat die Ge-
staltungssatzung für die Altstadt

aufgeständerte Solaranlagen
ausdrücklich untersagt. Das soll
sich jetzt zumindest für Flach-
dächer ändern. Dies ist erfor-
derlich, um bei der Strom- oder
Warmwassergewinnung einen
ausreichenden Energieertrag zu
erzielen.
Die Ratskoalition aus KöWI, SPD
und Grünen, die den Antrag

erarbeitet hatte, wies im Aus-
schuss darauf hin, dass die
Anlagen natürlich dem bestehen-
den Baurecht und dem Denk-
malschutz nicht widersprechen
dürfen. Gleichzeitig sei aber zu
berücksichtigen, dass es seit
November 2022 neue „Entschei-
dungsleitlinien für Solaranlagen
auf Denkmälern“ des NRW-

Bauministeriums gebe, die Eigen-
tümern und Anliegern von denk-
malgeschützten Gebäuden die
Entscheidung zu einer Solaranlage
erleichtern sollen.
Der Ausschuss-Beschluss muss
noch vom Stadtrat als Änderung
der Gestaltungsatzung verab-
schiedet werden.

Nils Suchetzki

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD Königswinter
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116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Markt-
forschung. Somit ist der
Bekanntheitsgrad der 116 116 in
den letzten vier Jahren um neun
Prozent gestiegen. Wie schon in
den Vorjahren zeigt sich, dass
Menschen mit zunehmendem Alter
eher vertraut sind mit dem Sperr-
Notruf. Allerdings wird durch die
Umfrage auch klar, dass manche
den Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereinigung,
unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personal-
ausweise, Online-Banking und
SIM-Karten - all diese können

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997

Samstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. März
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Heisterbacher Str. 33, 53639 Königswinter, 02223/911913

Sonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. März
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Dollendorfer Str. 400, 53639 Königswinter (Heisterbacherrott),
02244/870620

Montag, 20. MärzMontag, 20. MärzMontag, 20. MärzMontag, 20. MärzMontag, 20. März
Süd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-Apotheke
Berck-Sur-Mer-Str. 1, 53604 Bad Honnef, 02224/900773

Dienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. März
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Schulstr. 76, 53604 Bad Honnef (Selhof), 02224/2681

Mittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. März
Alte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-Apotheke
Bahnhofstr. 16A, 53604 Bad Honnef, 02224/941043

Donnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. März
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 398, 53639 Königswinter, 02223/21990

Freitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. März
Petersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-Apotheke
Heisterbacher Str. 76, 53639 Königswinter (Oberdollendorf),
02223/24400

Samstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. März
Oelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-Apotheke
An der Alten Schule 3, 53639 Königswinter (Oberpleis), 02244/870011

Sonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. März
Neue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-Apotheke
Dollendorfer Str. 27, 53639 Königswinter (Oberpleis), 02244-2815

Angaben ohne Gewähr

Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473

über die 116 116 gesperrt werden.
Für Verbraucher ist die Nutzung
des Sperr-Notrufs unkompliziert,
denn eine Registrierung oder
Anmeldung ist nicht nötig. Der
Service ist zudem kostenlos, ein
Anruf bei der 116 116 aus dem
deutschen Festnetz ist gebühren-
frei, aus dem Mobilnetz und aus
dem Ausland können Gebühren
anfallen. Wer möchte, kann sich
auch die kostenlose Sperr-App
herunterladen: Hier können die
Daten der Zahlungskarten sicher
gespeichert und girocards direkt
aus der App gesperrt werden,
sofern das teilnehmende Institut
Zugang durch diese Applikation
gewährt.
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Regionalgemeinschaft Olympiastützpunkt Rheinland e.V.
Kreis erhält Mitgliedsurkunde
Rhein-Sieg-Kreis (an). Der Rhein-
Sieg-Kreis ist jetzt auch offiziell
Mitglied der „Regionalgemein-
schaft Olympiastützpunkt Rhein-
land e.V.“ Peter Pfeifer, Vor-
sitzender Stadtsportbund Köln
e.V. und Vorsitzender Regionalge-
meinschaft Rheinland e.V., über-
gab Landrat Sebastian Schuster,
Thomas Wagner, Sportdezernent
des Rhein-Sieg-Kreises sowie
Brigitte Böker, Leiterin des Amtes
für Schule, Bildung, Kultur und
Sport des Rhein-Sieg-Kreises und
zugleich kooptiertes Mitglied des
Vorstandes der Regionalgemein-
schaft, die Mitgliedsurkunde.
„Damit legt der Rhein-Sieg-Kreis
einen weiteren wichtigen Baustein
zur Förderung seiner Spitzen-
sportlerinnen, Spitzensportler
sowie der Nachwuchsathletinnen
und Nachwuchsathleten“, freut
sich Landrat Schuster. „Dies kann
den Leistungssport in den Städten
und Gemeinden vor Ort langfristig

und positiv beeinflussen.“
Brigitte Böker ergänzt: „Durch
den Beitritt in die Regional-
gemeinschaft Olympiastützpunkt
Rheinland e.V. können wir als
Rhein-Sieg-Kreis aktiv Impulse
setzen in die Zukunft des
Leistungssports - etwa im Hinblick
auf die Duale Karriere, welche
eine wichtige Säule in der
Entwicklung der Spitzensport-
lerinnen und Spitzensportler
bilden sollte. Wir freuen uns auf
die gemeinsame Arbeit mit den
anderen Kommunen, den Kreis-
und Stadtsportbünden sowie dem
Olympiastützpunkt NRW/
Rheinland.“
Dem kann Vorsitzender Peter
Pfeifer nur zustimmen: „Der
Rhein-Sieg-Kreis hat es geschafft,
die Verbindung von Breitensport
und Spitzensport aufs Beste zu
realisieren. Ziel der Regional-
gemeinschaft ist es dabei, sowohl
aktuelle Spitzensportlerinnen und

Spitzensportler aus den Mit-
gliedskommunen zu unterstützen,
als auch ihnen über ihre sportliche
Karriere hinaus mit dem Fokus
auf „Duale Karriere“ eine beruf-
liche Perspektive zu erschließen.
Und genau das wollen wir:
Respekt und Verantwortungsbe-
wusstsein zeigen und realisieren.
Danke dafür dem Rhein-Sieg-
Kreis, danke dafür Landrat
Sebastian Schuster und Ihren
Mitarbeitenden im Namen aller
Athletinnen und Athleten des
Rheinlandes!“.
Die „Regionalgemeinschaft Olym-
piastützpunkt (OSP) Rheinland
e.V.“ hat sich 2019 aus dem
ehemaligen Trägerverein des
Olympiastützpunktes Rheinland
e.V. entwickelt. Zweck des Vereins
ist die Förderung des olympischen
und paralympischen Spitzen- und
Nachwuchssports im Rheinland.
Damit soll auch für die Zukunft
der olympische und paralympische

Sport erfolgreich kommunal
verankert werden.
Weitere wichtige Aufgabe des OSP
ist die Zusammenarbeit mit
Schulen, Hochschulen, Vereinen
und anderen Einrichtungen, die
zur Förderung des Leistungssports
entscheidend sind. „Nachwuchs-
arbeit“ und „duale Karriere“
werden gefördert.
Aktuell zählen circa 26 Athle-tinnen
und Athleten aus dem Rhein-Sieg-
Kreis in elf verschie-denen Sportarten
zu Nachwuchs-, Perspektiv- oder
Team- oder Olympiakadern.
Aktiv unterstützen bereits die
Städte Köln, Bonn, Leverkusen,
und Neuss sowie die Kreise
Rhein-Kreis-Neuss, Rheinisch-
Bergischer Kreis, Städteregion
Aachen, wie auch die Stadt-
sportbünde Bonn, Düsseldorf,
Köln und Leverkusen und der
Kreissportbund Rhein-Sieg die
„Regionalgemeinschaft OSP
e.V.“

Damit es unseren Kindern gut geht
Rhein-Sieg-Kreis mit Gesundheits-Programmen für Mädchen und Jungen
Rhein-Sieg-Kreis (db). Gesundheit
fördern und Krankheiten
vorbeugen, gerade von klein auf,
ist eine wichtige Aufgabe des
Gesundheitsamtes. Darauf macht
der Rhein-Sieg-Kreis zum Johann
Peter Frank-Tag am 19. März
aufmerksam.
Dieser Gedenktag erinnert an den
bedeutendsten Initiator des
öffentlichen Gesundheitsdienstes.
Johann Peter Frank war Mitte des
18. Jahrhunderts maßgeblich
daran beteiligt, dass der Vorläufer
der heutigen Gesundheitsämter
ins Leben gerufen wurde.
Der Rhein-Sieg-Kreis hatte
bereits im Jahr 2001 begonnen,
Gesundheitsförderung - ins-
besondere für Kinder und
Jugendliche - in seinen Städten
und Gemeinden als kommunales
Lebensweltkonzept zu initiieren
und umzusetzen. In der Folge
wurden die kreiseigenen Lebens-
weltprogramme „KITA Vital -
gesunde Kindertageseinrich-
tung“ für Kitas, „Tutmirgut -
gesunde Schule“ für Grundschulen
sowie „Verein.t.gesund“ für
Sportvereine mit über 120
beteiligten Einrichtungen ge-

schaffen. Außerdem betreut das
Kreisgesundheitsamt das Projekt
„Gut Drauf“ der Bundeszentrale
für gesundheitliche Aufklärung in
Einrichtungen der Jugendarbeit
und in weiterführenden Schulen.
Die drei Kern-Themen „mangeln-
de Bewegung“, „ungünstige
Ernährung“ und „Beeinträchti-
gung der seelischen Gesundheit“
beeinflussen die kindliche
Gesundheit in besonderer Weise.
Sie wirken sich zum einen prägend
auf die Entwicklungs- und
Bildungschancen der Kinder aus
und können zudem langfristig das
Auftreten der sogenannten
Zivilisationskrankheiten wie Herz-
Kreislauf-Krankheiten und auch
Krebserkrankungen im späteren
Alter begünstigen. Die Corona-
Pandemie hat diese Probleme
zudem noch verstärkt.
Deshalb werden in allen Gesund-
heitsprogrammen des Gesund-
heitsamtes die Themen „Bewe-
gungsförderung“, „Hinführung zur
gesunden Ernährung“, „Förderung
der psychischen Gesundheit“ aber
auch die Gesundheit der Lehr-
beziehungsweise Fachkräfte
selbst in den Fokus genommen. In

den letzten Jahren kamen noch
die Themen „ökologische Nach-
haltigkeit“ und „Hitze- und UV-
Prävention“ hinzu.
Aus Sicht des Gesundheitsamtes
ist es wichtig, dass Kinder und
Jugendliche frühzeitig in allen
Lebenswelten selbstbestimmt
einen gesunden Lebensstil ent-

wickeln können. Dazu werden sie
in den Gesundheitsprogrammen
des Rhein-Sieg-Kreises motiviert
und erhalten hier die notwendigen
Gesundheits-kompetenzen.
Die Programme und Ansätze der
Gesundheitsförderung für Kinder und
Jugendlichen sind auf rhein-sieg-
kreis.de/gesund-aufwachsen online.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 25. März 2023Samstag, 25. März 2023Samstag, 25. März 2023Samstag, 25. März 2023Samstag, 25. März 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
22.03.2023 um 10 Uhr22.03.2023 um 10 Uhr22.03.2023 um 10 Uhr22.03.2023 um 10 Uhr22.03.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ArchitektenhausArchitektenhausArchitektenhausArchitektenhausArchitektenhaus
mit Festpreis-Garantiemit Festpreis-Garantiemit Festpreis-Garantiemit Festpreis-Garantiemit Festpreis-Garantie

GÜNSTIGER ALS EIN FERTIGHAUS. Wir
bauen Ihr neues Haus nach Ihren
Vorstellungen und Wünschen ohne
Aufpreis. Beratung und erste Ent-
wurfsplanung kostenfrei!
www.Headline-Bau.de
Tel. 0151/25330444 vertrieb@headline.de

TiereTiereTiereTiereTiere
PferdePferdePferdePferdePferde

Exklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolle
Tier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-Fotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschen-
uhren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.: 01634623963
Hr. Braun! Gerne machen wir Ihnen
ein seriöses Angebot. Hygiene-
vorschriften vorhanden
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Übergang von der Schule in die Lehre
Tipps für die Lehrstellensuche
Schon während der Schulzeit
beschäftigen sich Burschen und
Mädels mit der Frage, welcher
beruflichen Tätigkeit sie später
nachgehen wollen. Doch die Suche
nach einer passenden Lehrstelle
kann sich für die jungen Menschen
manchmal als schwierig erweisen.
Anlaufstellen mit Informations-
und Beratungsangeboten für
Jugendliche sind in dieser Phase
von hoher Bedeutung.
Der Lehrstellenmarkt ist riesig
und genauso vielfältig sind die
Möglichkeiten, die Schülerinnen
und Schüler für die Suche nach
einer passenden Lehrstelle nutzen
können.
Fünf Fünf Fünf Fünf Fünf TTTTTipps für den ipps für den ipps für den ipps für den ipps für den WWWWWeg zumeg zumeg zumeg zumeg zum
TTTTTrrrrraumberuf:aumberuf:aumberuf:aumberuf:aumberuf:
1. Ein Berufslexikon verrät alles,

was man über Lehrberufe
wissen sollte: Lehrinhalte,
berufstypische Tätigkeiten,
Leh r l i ng sen t s chäd igung ,

Spezialisierungs- und
Weiterbildungsmöglichkeiten.
Der ideale Zeitpunkt für die
Nutzung ist gleich zu Beginn
der Lehrstellensuche - so kann
man früh genug Informationen
sammeln.

2. Die Berufsberatung ist meist
ein kostenloses Angebot,
welches man bei unter-
schiedlichen Institutionen in
Anspruch nehmen kann.

3. Online-Jobbörsen sind aus der
Lehrstellensuche nicht mehr
wegzudenken. Mit Hilfe von
Filterfunktionen gelangt man
schnell zu passenden Stellen.
Zusätzlich kann in vielen
Online-Lehrstellenbörsen ein
Bewerberprofil angelegt
werden.

4. Auf Jobmessen und
Lehrlingsbörsen sind viele
Arbeitgeber vertreten. Diese
informieren Schüler und

Absolventen vor Ort über
Einstiegs- und Karriere-
möglichkeiten im jeweiligen
Unternehmen. Schüler haben
die Chance, potenzielle
Lehrbetriebe kennenzulernen,
sich im persönlichen Gespräch
beim Personaler vorzustellen
und sich nach freien
Lehrstellen zu erkundigen.

5. Internetpräsenzen: Neben der
Unternehmenswebsite verra-
ten auch die Social-Media-
Seiten viel über den
jeweiligen Betrieb und helfen
dabei, sich ein Bild von der
zukünftigen Lehrstelle und der
Unternehmenskultur zu
machen.
Auch Tage der offenen Tür oder
andere Events werden häufig

über Online-Kanäle angekün-
digt und bieten die Chance,
den Lehrbetrieb von innen
kennenzulernen und sich mit
anderen Lehrlingen auszu-
tauschen.

(wwp/aubi-plus)

Bei der Lehrstellensuche spielt dasBei der Lehrstellensuche spielt dasBei der Lehrstellensuche spielt dasBei der Lehrstellensuche spielt dasBei der Lehrstellensuche spielt das
Internet eine große Rolle.Internet eine große Rolle.Internet eine große Rolle.Internet eine große Rolle.Internet eine große Rolle.
Foto: Trust Katsande/UnsplashFoto: Trust Katsande/UnsplashFoto: Trust Katsande/UnsplashFoto: Trust Katsande/UnsplashFoto: Trust Katsande/Unsplash
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Ausbildungstipp: Augenoptiker
Ein Job mit viel Durchblick

Bildschirm-, Sonnen- und
Sportbrille ist das Spektrum groß,
der Beratungsbedarf wächst.
VVVVVielfältige ielfältige ielfältige ielfältige ielfältige Aufgaben und guteAufgaben und guteAufgaben und guteAufgaben und guteAufgaben und gute
KarrierechancenKarrierechancenKarrierechancenKarrierechancenKarrierechancen
Jeder, der seinen Einsatz in den
Dienst des guten Sehens und
Aussehens stellt, kann mit
steigendem Bedarf und Nachfrage
rechnen. Der Bedarf an guten
Augenoptikern ist und bleibt groß:
Mehr als jeder zweite Erwachsene
trägt eine Brille oder Kontaktlinsen
- Tendenz steigend. Und auch die
geringe Arbeitslosenquote in der
Augenoptikbranche spricht für sich.
Die Ausbildung ist dabei
abwechslungsreich, Physik und
Mathematik spielen eine große
Rolle, doch auch der Blick für das
passende Modell und die richtige
Ansprache der Kunden sind wichtig.
So lernt der Azubi, wie man
Brillengläser bearbeitet, Brillen
repariert oder anatomisch an den
Träger anpasst. Aber auch wie sich
Brillengläser unterscheiden, welche
Sehhilfen es gibt und wie man
herausfindet, was der Kunde
individuell benötigt, steht auf der
Agenda.
Vom Hauptschulabschluss bisVom Hauptschulabschluss bisVom Hauptschulabschluss bisVom Hauptschulabschluss bisVom Hauptschulabschluss bis
zum Studiumzum Studiumzum Studiumzum Studiumzum Studium
Der Weg in diesen abwechs-
lungsreichen Beruf kann mit einem
guten Hauptschulabschluss, der
mittleren Reife, der Fachhoch-
schulreife oder dem Abitur
beginnen. Die duale Ausbildung zum
Gesellen dauert drei Jahre und findet
vor allem in Augenoptikfach-
geschäften statt. Später kann der
Augenoptikermeister absolviert
werden, auch ein weiterführendes
Studium oder eine Weiterbildung
zum Optometristen sind möglich.
Neben der klassischen Tätigkeit in
einem Fachgeschäft für Augenoptik
oder einer späteren Selbststän-
digkeit als Meister arbeiten
Augenoptiker und Optometristen
auch in der Forschung oder Industrie,
in Augenkliniken oder Bildungs-
einrichtungen der Branche.
Umfassende Informationen hierzu
stehen auf der Website des
Zentralverbands der Augenoptiker
und Optometristen (ZVA) und auf
der Ausbildungsplattform
www.be-optician.de
zur Verfügung. (akz-o)

Augen auf bei der Ausbildungs-
platzsuche - wer das beherzigt, findet
mit etwas Glück den Traumjob und
Zufriedenheit im Berufsalltag. Und
diese ist bei vielen Optikern
ausgesprochen hoch, denn der Beruf
bietet eine abwechslungsreiche
Mischung aus traditionellem Hand-

werk,Gesundheitsdienstleistung,
modernster Technik und Liebe zum
typgerechten Stil. Vor allem diese
Vielseitigkeit ist für viele ein
entscheidender Aspekt auf dem Weg
zum Traumjob.
Gut sehen in jeder LebenslageGut sehen in jeder LebenslageGut sehen in jeder LebenslageGut sehen in jeder LebenslageGut sehen in jeder Lebenslage
Unsere Gesellschaft wird stetig

älter, gleichzeitig bleiben wir oft
bis ins hohe Alter agil. Gutes
Sehen nimmt dabei einen
wichtigen Stellenwert ein. Und
auch die Digitalisierung verändert
unsere Sehgewohnheiten. Von der
Sehkorrektur mit der Alltagsbrille
oder Kontaktlinsen bis hin zur
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Geist und Seele motivieren
Senioren-Assistenten verhelfen älteren Menschen zu einem erfüllteren Leben
Die Missstände in der stationären
Pflege in Deutschland sind in aller
Munde, die Bundesregierung will
mit einem umfangreichen Pro-
gramm den „Pflegenotstand“
bekämpfen. In der Diskussion wird
allerdings oft übersehen, dass von
den derzeit knapp drei Millionen
Pflegebedürftigen rund drei Viertel
ambulant betreut werden. Die
häusliche Pflege bietet viel mehr
Möglichkeiten als die stationäre
Pflege, älteren Menschen zu einem
erfüllten Leben zu verhelfen.
Unterstützung dabei leisten ambu-
lant tätige Senioren-Assistenten. Sie
sind Ansprechpartner und qua-
lifizierte Begleiter durch den Alltag,
sie unterstützen Senioren stun-
denweise und arbeiten präventiv.
Soziale Soziale Soziale Soziale Soziale TTTTTeilhabe älterer Menscheneilhabe älterer Menscheneilhabe älterer Menscheneilhabe älterer Menscheneilhabe älterer Menschen
Die Senioren-Assistenz nach dem
Plöner Modell war das erste
Vorhaben in Deutschland
überhaupt, das die soziale Teilhabe
Älterer thematisiert hat. Initiiert
wurde es von Ute Büchmann. „Als
meine Mutter starb, fiel mein Vater
in ein tiefes Loch“, berichtet
Büchmann. Eine Situation, die sie
selbst kaum auffangen konnte, da
sie 400 Kilometer entfernt lebte.
Und die so typisch ist für viele
Familien heute: Die erwachsenen
Kinder können ihren Eltern im
Alltag kaum oder gar nicht
beistehen. Für Pflege und Haushalt
sind Hilfen bereits etabliert,
Senioren haben aber noch ganz
andere Ansprüche. Ute Büchmann
beispielsweise wünschte sich für
ihren Vater jemanden, mit dem er
über Politik diskutieren oder
Schach spielen konnte, eine
Begleitung auf Augenhöhe. Aus
diesem Mangel heraus entschloss
sich Büchmann, lebenserfahrene
Menschen für die nichtpflegerische
Seniorenbegleitung zu qualifi-
zieren, später dann wählte sie den
Begriff „Senioren-Assistenz“ für
die ambulante Seniorenbetreuung.
Senioren-Assistenten als „Glück-Senioren-Assistenten als „Glück-Senioren-Assistenten als „Glück-Senioren-Assistenten als „Glück-Senioren-Assistenten als „Glück-
lichmacher“lichmacher“lichmacher“lichmacher“lichmacher“
Heute gibt es bereits rund 1.200
Senioren-Assistenten nach dem
Plöner Modell. Sie bilden einen
eigenen, gut vernetzten
Berufsstand. Zur 120-stündigen
Ausbildung findet man unter
www.senioren-assistentin.de alle

weiteren Informationen. Den
Aufgaben in diesem Beruf sind keine
Grenzen gesetzt - sie reichen von
Begleitungen zum Arzt, Besuchen
von Veranstaltungen, Gedächtnis-
training, Fitnessübungen, Bera-
tungen zu finanziellen Erleich-

terungen bis hin zu kleinen
Ausflügen. „Wir bilden lebens-
erfahrene Menschen aus, die sich
um die kleinen Dinge des Alltags
kümmern, die Senioren nicht mehr
machen wollen oder machen
können. Senioren-Assistenz stellt

die soziale Begleitung älterer
Menschen in den Mittelpunkt“,
betont Ute Büchmann. Eine
Hamburger Zeitung habe einen
Senioren-Assistenten jüngst sogar
als „Glücklichmacher“ bezeichnet.
(djd)
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